
BD 1827 – 24.2.1941 

Kommen in den Wolken .... Entrückung? .... 

Eine kleine Weile noch, und ihr werdet Mich kommen sehen in den Wolken, und ihr werdet jubeln 

und jauchzen und frohlocken, daß sich erfüllet die Schrift. Und die Gerechten werden Meine Stimme 

hören, und sie wird ihnen lieblich erklingen. Die aber Mich verleugnen, werden starr sein vor 

Entsetzen und fliehen wollen vor Mir. Doch das Gericht wird sie ereilen, wo es auch sei; denn so der 

Tag herangekommen ist, den Ich bestimmt habe für das Gericht, wird ein jeder zur Verantwortung 

gezogen werden und dem Gericht nicht entfliehen können. 

Und Meine Getreuen werden Mir Lob und Dank singen, daß Ich Mich ihnen offenbare, und sie 

werden Mich anbeten im Geist und in der Wahrheit, und so sie Mich schauen, werden sie 

durchdrungen sein von tiefster Liebe zu Mir und fortan Mir dienen mit innigster Hingabe. Denn Ich 

werde willige, Mir ergebene Diener benötigen nach der Zeit des Gerichtes. Ich will eine Gemeinde 

gründen und ihr einen Auftrag erteilen; Ich will, daß die Menschen sich vereinen, die Mich erkennen 

und Meine Lehre verkünden, und so sie zusammenwirken, soll die Gemeinde überall mächtig sein. 

Ich will aber ausscheiden, die unduldsam und hoffärtig sind, denn diese gefährden das Häuflein 

Meiner Gläubigen. Ich will mitten unter diesen sein und darum muß tiefste Demut und Liebe den 

Menschen innewohnen, bei denen Ich Einkehr halte. Und so Ich in den Wolken throne, werde Ich zu 

Mir emporheben, die Mich also lieben, daß ihre Herzen Mir entgegenschlagen. Und Ich will sie führen 

an einen Ort, wo kein Leid und keine Trübsal ist .... 

Und Ich will ihnen bereiten ihre neue Heimat, Ich will die Erde neu gestalten und sie herrichten zur 

Aufnahme jener Mir treuen Diener, und sie werden fortan tätig sein für Mich und in Meinem Willen. 

Und nun wird eine Zeit des Friedens auf Erden sein, die Menschen werden in der Liebe leben, Gott 

ehren und lieben, sie werden in Wahrheit Meine Kinder sein, zu denen Ich Selbst herniedersteige, um 

mit ihnen das Gastmahl zu halten. Ich werde die Menschen zusammentun und ihren Bund segnen, 

und es wird ein neues Geschlecht hervorgehen, das geistig hoch entwickelt ist und Mein Wort von 

Mir entgegennimmt .... das sich demütig vor Mir beugt und doch in tiefster Liebe mit Mir verbunden 

ist .... Amen 

 

BD 2211 – 14.1.1942 

Weltgericht .... Entrückung .... 

Das Weltgericht wird über die Menschen hereinbrechen plötzlich und unerwartet. Und es wird 

hinwegraffen von der Erde jegliche Kreatur, denn es wird sich die Erde in sich verändern. Es wird 

durch einen glühenden Feuerstrom alles vernichtet werden, was lebend genannt werden kann, und 

die Erde wird ein anderes Aussehen erhalten, unvorstellbar für die Menschen, die jetzt die Erde 

bewohnen. Doch dies soll ihnen verkündet werden, denn es werden unter ihnen einige sein, die 

sowohl die alte als auch die neue Erde erleben werden, und diese sollen zeugen, welche Wunder 

Gott an ihnen gewirkt hat. 

Denn sie werden den Untergang der alten Erde erleben im Fleisch und doch nicht davon betroffen 

werden, denn ihnen naht Sich der Herr, und Er hebt sie von der Erde hinweg. Es sind diese wenigen 

glaubensstark und Gott in Liebe ergeben, sie leben nach dem Willen Gottes und werden aufs 

äußerste bedrängt von den Menschen, denen jeglicher Glaube mangelt. Und also sind sie in größter 

Gefahr, und aus dieser errettet sie der Herr, indem Er Selbst kommt und sie emporholt. 



Und es findet eine Scheidung statt, es wird getrennt das Gute vom Bösen, das Gläubige vom 

Ungläubigen .... Es entwindet Gott dem Satan die Macht über das Geistige, indem Er dieses erneut 

bannt in der festen Form .... Und also wird die Erde neu gestaltet .... Es ist nichts, was bestehenbleibt 

in seiner alten Form, denn die Zeit ist beendet, die Gott dem Geistigen gegeben hat zur Freiwerdung 

aus der Form .... Es ist eine neue Epoche im Zeitraum der Erlösung, und dies werden die Menschen 

staunend feststellen, die dieser neugestalteten Erde zugeführt werden, um den Stamm eines neuen 

Geschlechtes zu bilden. Diese wissen von der alten Erde und erleben nun die neugestaltete Erde .... 

Und sie erkennen die Größe Gottes, Seine Weisheit und Allmacht und Seine unendliche Liebe. Denn 

ihren Augen bietet sich ein Bild, das sie staunend und ehrfurchtsvoll in sich aufnehmen. Ein Reich des 

Friedens, lieblich und anmutig anzuschauen, ungemein reizvolle Schöpfungen mannigfaltigster Art, 

doch gänzlich abweichend von denen der alten Erde. Und die Menschen werden frohlocken und 

jubeln und jauchzen, daß ihnen diese große Gnade zuteil geworden ist, die neue Erde zu erleben. 

Und sie werden die Schrecken des Weltgerichtes vergessen, das sie erlebten, wenngleich sie davon 

nicht betroffen wurden. 

Denn Gott läßt vor ihren Augen sich jenen Vorgang abspielen, der Vernichtung bringt allem, was auf 

der Erde lebt; doch sie selbst gehen unversehrt daraus hervor, denn Gott versetzt sie lebend an einen 

Ort des Friedens, bis Er das Wiedergestaltungswerk vollbracht hat und sie der Erde wieder zuführt. 

Liebe, Friede und Eintracht wird nun die Menschen verbinden, die diesen Umwandlungsprozeß 

erleben dürfen; sie werden Gott loben, Ihm danken und Ihn anbeten in tiefster Ehrfurcht, sie werden 

leben nach Seinem Willen, und Gott wird sie segnen und aus ihnen ein neues Geschlecht 

hervorgehen lassen, das lange Zeit nicht bedrängt werden kann vom Widersacher, weil diesem 

jegliche Macht genommen ist. Und diese Zeit wird sein eine Zeit des Friedens und der Verbundenheit 

mit Gott, denn Gott weilet mitten unter ihnen, weil die Liebe in diesen Menschen wohnt .... Amen 

 

BD 2754 – 25.u.26.5.1943 

Umgestaltung der Erde .... Neue Erde .... Zeitgesetz .... 

In welcher Weise die Umgestaltung der Erde vor sich gehen wird, das können die Menschen der 

Jetztzeit nicht begreifen. Und darum erscheint es ihnen auch als Unmöglichkeit, daß Menschen 

dieser Erde die neue Erde beleben sollen, selbst wenn ihnen die Entrückung der Gläubigen 

verständlich ist. Die Menschen dieser Erde lassen nur das gelten, was die Naturgesetze zur Grundlage 

hat. Bei der Umgestaltung der Erdoberfläche aber ist der göttliche Wille in einer Weise tätig, die für 

den Menschen unfaßbar wäre, so er sie erleben, d.h. den Vorgang betrachten könnte. 

Es ist gewissermaßen eine Wandlung, die nicht an Zeit und Raum gebunden ist, denn der Wille, die 

Kraft und Macht Gottes, ist außergesetzlich wirksam. Es ist wohl eine fortschreitende Entwicklung, 

die sich aber in einer Zeit vollzieht, die für die Menschen eine Geschwindigkeit bedeuten würde, die 

ihnen unfaßlich wäre. Denn Raum und Zeit bestehen nur für das noch unvollkommene Wesenhafte 

und im besonderen für das höchstentwickelte, jedoch unvollkommene Wesen, für den Menschen .... 

So aber der Mensch selbst nicht mehr ist .... wenn die Entrückten als einzige lebende Menschen von 

der Erde genommen sind .... ist auch das Zeitgesetz hinfällig, also kann Gott Seinen Willen sofort zur 

Tat werden lassen, so dies Seiner Weisheit entspricht. Er kann also Seine Gedanken als Schöpfung in 

die Welt stellen, Er kann das Ihm widersetzliche Geistige in die Schöpfung bannen, die seiner 

Weiterentwicklung dienlich ist, und Er kann diese Schöpfungen entstehen lassen im Moment, weil 

Sein Wille allein dazu genügt. 



Gott Selbst ist der Gesetzgeber in Seiner unendlichen Schöpfung, und Seine Gesetze sind in Seiner 

unübertrefflichen Weisheit begründet. Immer aber ist der Zweck der Gesetzmäßigkeit das Ausreifen 

des Geistigen, weshalb dieses sich in die göttlichen Gesetze fügen muß, sowie es reifen soll. Hat 

jedoch eine Erlösungsperiode ihren Abschluß gefunden mit dem letzten Gericht, mit der endgültigen 

Scheidung des Gott zustrebenden und Gott widersetzlichen Geistigen, so wird das letztere erneut 

gebunden in der Form, während das erstere die Form verlassen kann und nur durch die Weisheit und 

den Willen Gottes noch eine Zeit die Außenform behält zur Gründung eines neuen 

Menschengeschlechtes .... 

Das erneute Binden in der Form aber bedarf keiner Zeitspanne, weil es nicht vor den Augen der 

Menschen vor sich geht, die wohl die Zerstörung der alten Erde erleben, nicht aber die Umgestaltung 

dieser. Ihnen ist aber der Zeitbegriff genommen, so daß sie völlig darüber im Unklaren sind, wie lange 

Zeit vergangen ist, bis sie der neuen Erde wieder zugeführt wurden. Die Erinnerung an die alte Erde 

ist ihnen nicht genommen, und darum erkennen sie die Macht und Kraft Gottes und Seine Liebe und 

preisen und loben Ihn und sind Ihm in tiefer Dankbarkeit ergeben. Die Wunder der neuen Schöpfung 

erfassen sie durch ihren tiefen Glauben, d.h., sie wissen, daß bei Gott kein Ding unmöglich ist, und 

nehmen daher alles auf mit kindlicher Selbstverständlichkeit, weil sie durch die Liebe auch im 

rechten Verhältnis eines Kindes zum Vater stehen und Sein Walten und Wirken anerkennen .... 

Ihr Glaube ist so tief, daß sie für alles Wunderbare die Erklärung haben in der Allmacht, Weisheit und 

Liebe Gottes, und also erscheint ihnen nichts unmöglich; sie zweifeln nicht, sie grübeln und 

überlegen nicht, wie das Umgestaltungswerk vor sich gegangen ist und welche Zeit Gott dafür 

benötigt hat, sondern sie betrachten alles als den Form gewordenen Willen Gottes, weil sie wissend 

geworden sind durch ihren Glauben und ihre Liebe und sie auch die neue Schöpfung betrachten als 

das, was sie ist .... als Hülle des Geistigen, das noch unentwickelt ist und zur Reife gelangen soll. Und 

wer darum weiß, dem ist nichts mehr wunderbar, denn er findet in dem Zweck der Schöpfung die 

Erklärung für jeglichen Vorgang .... Amen 

 

BD 3557 – 24.9.1945 

Kommen in den Wolken .... Entrückung .... 

Ein ungewöhnliches Brausen wird die Luft erfüllen, so der Tag des Gerichtes im Anzuge ist. Und es 

wird dies für die Menschen das letzte Zeichen sein, jedoch nur als solches erkannt von den 

Gläubigen, die es mit großer Freude erfüllt. Denn nun erwarten sie das Kommen des Herrn .... Es 

gehört ein starker Glaube dazu, Gott in den Wolken kommend zu erwarten, denn es ist ein Vorgang 

von so außergewöhnlicher Art, daß die Gottlosen nur höhnen und spotten, so davon zu ihnen 

gesprochen wird. Das Brausen werden sie wohl auch vernehmen, doch den Herrn in den Wolken 

sehen sie nicht, und darum schenken sie auch dem ungewöhnlichen Getön in der Luft wenig 

Beachtung und lassen sich nicht in ihrem Leben stören .... sie sind ausgelassen und skrupellos und 

gehen ihren Vergnügungen nach. 

Die Gläubigen aber werden sich sammeln und frohen Herzens sich vorbereiten für den Empfang des 

Herrn. Sie stehen am Ende ihrer irdischen Kraft und wissen, daß ihre Leidenszeit nun beendet ist, und 

einmütig bekennen sie sich in letzter Stunde für Gott, wenngleich dies Verlust des irdischen Lebens 

bedeuten soll, weil die Welt unbarmherzig gegen sie vorgeht. Doch das Erscheinen des Herrn macht 

einen Strich durch die Rechnung der Gottlosen .... Denn plötzlich sehen sie die Schar der Gläubigen 

sich vom Erdboden erheben und emporschweben zur Höhe .... Und gleichzeitig ertönen furchtbare 

Donner, und die Menschen werden voller Entsetzen inne, daß etwas Furchtbares über sie 

hereinbricht. 



Durch den ungewöhnlichen Vorgang der Entrückung erstarrt, sind sie unfähig zu denken, sie suchen 

zu fliehen und sehen überall das gleiche .... aus der Erde hervorbrechende Feuerflammen, vor denen 

es kein Entrinnen gibt. Und sie finden ein Ende in schrecklichster Art, denn es gibt keine Rettung für 

die Menschen, die gleich Teufeln auf der Erde wüten und voller Sünde sind. Die Schar der 

Gottgetreuen aber sieht das Ende der alten Erde; vor ihren Augen spielt sich das göttliche 

Vernichtungswerk ab, während sie selbst ihm entgangen sind und wohlgeborgen an einem Ort des 

Friedens weilen, wie es Gott verheißen hat. Dies ist das Ende einer Erlösungsperiode und der Beginn 

einer neuen, sowie die alte Erde wieder neu gestaltet ist durch den Willen Gottes. Dann werden die 

Gottgetreuen weiterleben als Stamm des neuen Menschengeschlechtes, mit welchem die neue 

Erlösungsepoche beginnt. 

Nur dem wissenden, tief in der Erkenntnis stehenden Menschen ist der Vorgang der Entrückung 

verständlich und darum glaubhaft, doch er krönet eine Zeit banger Nöte und Leiden, er ist der 

Abschluß und der Beweis der Herrlichkeit Gottes, Der auch den Seinen ein Los bereitet, das von 

Seiner Herrlichkeit zeuget .... Es ist ein Akt tiefster göttlicher Liebe zu Seinen Geschöpfen, die in Ihm 

ihren Vater von Ewigkeit erkennen, die zu Ihm zurückgefunden haben und eins geworden sind mit 

Ihm durch die Liebe .... unter denen Er nun Selbst weilen kann, weil es kein Hindernis gibt für die 

göttliche Liebe, so der Mensch selbst zur Liebe geworden ist .... Amen 

 

BD 3595 – 5.11.1945 

Zeitraum der Gestaltung der neuen Erde .... Paradies .... 

Die Gestaltung der neuen Erde wird in einem Zeitraum vor sich gehen, der die Menschen in 

Erstaunen versetzen würde, so sie Kenntnis davon hätten. Doch der Zeitbegriff ist ihnen genommen 

während ihres Verweilens außerhalb der Erde in dem Reich, in das die Liebe Gottes die Gottgetreuen 

führt, um das Vernichtungswerk an der alten Erde zu vollziehen. Sie leben in Seligkeit und Frieden, 

den Nachstellungen des Feindes von Leib und Seele nicht mehr ausgesetzt, und geben sich völlig dem 

Walten Gottes hin, weil ihre Liebe und ihr Glaube so tief ist, daß sie mit Gott in inniger Verbindung 

stehen. 

Und Gott führt nun Sein Werk aus, eine neue Erde zu gestalten, die den Gott-Getreuen wieder zum 

Aufenthalt dienen soll. Und Er benötigt dazu nicht die Zeit, die sonst jede irdische Schöpfung 

erfordert, sondern Er schafft im Augenblick neue Formen, die das noch unreife Geistige bergen zum 

Zwecke seiner Aufwärtsentwicklung. Und da den Menschen jeder Zeitbegriff verlorengegangen ist 

während ihrer Entrückung von der alten Erde bis zur Rückversetzung auf die neue Erde, vermögen sie 

wohl die wunderbaren Schöpfungen zu ermessen, nicht aber das große Wunder ihrer plötzlichen 

Entstehung. Aus Gottes Liebe und Kraft gehen im Augenblick zahllose Schöpfungen hervor, die das 

menschliche Auge entzücken und die Liebe und Dankbarkeit gegen Gott ums Vielfache vermehren. 

Es beginnen die Menschen nun ein neues Leben, völlig abweichend von dem Leben auf der alten 

Erde, denn tiefster Friede liegt über der Erde, in Harmonie und Liebe begegnen sich die Menschen, 

ein jeder dienet dem anderen in Liebe, und aller Menschen Blicke und Gedanken sind nach oben 

gerichtet, denn ihre Herzen sind mit Gott innig verbunden, Gott Selbst ist mitten unter ihnen, sie 

belehrend und geistige Güter austeilend, und sie preisen und loben Ihn ohne Unterlaß. 

Und so werden kurze Zeiträume nach menschlichem Ermessen genügen, um eine totale Veränderung 

hervorzubringen, und Menschen dieser Erde werden Gelegenheit haben, die neuen Schöpfungen zu 

bestaunen und mit den alten zu vergleichen. Und es werden dies die Menschen sein, die Kenntnis 

haben von dem Wort Gottes und die darum auch eingeweiht sind in den Plan Gottes zur Erlösung des 



Geistigen. Sie werden den Tag des Gerichtes, die Entrückung und die Vernichtung der alten Erde 

bewußt erwarten, doch bange Zeiten der Not zuvor durchmachen und dann als Sieger die neue Erde 

beleben dürfen, wie es Gott verheißen hat. 

Und darum soll den Menschen gegenüber Erwähnung getan werden, auf daß ihnen die Möglichkeit 

geboten wird, den Verlauf des Weltgeschehens auf Erden zu beachten und daran zu erkennen, daß 

die Zeit des Endes gekommen ist, auf daß sie sich bemühen, zu jenen zu gehören, die nicht 

untergehen mit der alten Erde, sondern als treue Bekenner Gottes Seine Liebe und Gnade finden und 

das paradiesische Leben auf der neuen Erde beginnen dürfen .... es sollen die Menschen wissen, in 

welcher Zeit sie stehen. Doch das ihnen vermittelte Wissen verpflichtet nicht zum Glauben .... Es 

steht ihnen frei, sich gedanklich dazu einzustellen, doch es ist eine Gelegenheit mehr, Gott zu finden 

und sich das Leben der Seele zu sichern. Denn alles wird kommen, wie es Gott verkündet hat lange 

Zeit zuvor, weil Sein Wort Wahrheit ist und bleiben wird bis in alle Ewigkeit .... Amen 

 

BD 3791 – 5.6.1946 

Entrückung .... Vier Winde .... Evangelium .... 

Von allen vier Winden, aus allen Reichen der Erde, werde Ich die Meinen emporholen am Ende der 

Tage .... Denn überall, wo Menschen wohnen, sind die Meinen vertreten, die Mich lieben von ganzem 

Herzen und auch ihren Nächsten und aus dieser Liebe heraus auch erkennen den wahren Gott, den 

Vater von Ewigkeit, Der in Sich Liebe, Weisheit und Kraft ist. Und überall, wo Menschen wohnen, 

wissen die Meinen, daß die Zeit des Endes gekommen ist, weil der Geist dessen erweckt ist, der in 

der Liebe lebt, und er durch den Geist also von Mir belehret wird über das, was kommt. 

In allen Himmelsrichtungen ist Mein Wort vernehmbar, und es wird den Menschen dargeboten aus 

dem Reiche des Lichts, und sie nehmen es auf je nach ihrer Fähigkeit .... sie hören es als 

gesprochenes Wort im Herzen, sie nehmen es gedanklich auf, sie hören es durch Vermittlung Meiner 

Diener auf Erden, die erweckten Geistes sind. Und sie werden es immer als Wahrheit erkennen, weil 

sie nach dieser Verlangen tragen und durch ihren Lebenswandel, einem Wandel, der Meinem 

Liebegebot entspricht, sich würdig machen, von Mir belehrt zu werden. 

Und so wird das Evangelium verkündet in aller Welt, wie Ich es verheißen habe, denn Ich Selbst 

nehme Mich der Meinen an, Ich Selbst bedenke sie mit dem Nötigsten und Köstlichsten, das auf 

Erden ihnen geboten werden kann. Doch allen diesen wird der Glaubenskampf vor dem Ende nicht 

erspart bleiben, wenngleich er auch verschieden geführt werden wird .... sie werden Mich bekennen 

müssen denen gegenüber, die ohne Glauben sind. Sie werden ihr Liebeswirken nicht verheimlichen 

dürfen, wenn solches von ihnen gefordert wird. Sie werden Drangsalen ausgesetzt sein um ihres 

Glaubens willen, bevor das Ende kommt. 

Und es werden alle Erweckten wirken können in ihrem Kreise, denn überall werden Ungläubige den 

Meinen gegenüberstehen, und diese zu sich herüberzuziehen soll das Bestreben aller derer sein, die 

von Mir die Wahrheit empfangen haben, die Mein geworden sind durch die Liebe .... Und so die Not 

und Drangsal unerträglich zu werden scheint, komme Ich Selbst und hole die Meinen zu Mir in Mein 

Reich .... Ich entrücke sie lebenden Leibes dieser Erde, die einer totalen Umgestaltung bedarf, und 

führe sie der neuen Erde wieder zu, so das Umgestaltungswerk vollbracht ist. 

Und es werden Menschen aller Nationen Meine Macht und Herrlichkeit preisen, denn überall, wo 

Menschen wohnen, werde Ich Meine Hand ausstrecken zur Rettung derer, die in äußerster Gefahr 

sind, und ihnen den Lohn geben für ihre Festigkeit im Glauben und für ihre Treue Mir gegenüber .... 



Und dann wird die Erde vernichtet in ihrer Außenform vor den Augen aller, die Mir widersetzlich 

sind. Und es wird eine neue Erde erstehen, wie es verkündet ist in Wort und Schrift .... Amen 

 

BD 3990 – 4.3.1947 

Entstehen der neuen Erde im Augenblick .... 

Dem Untergang der alten Erde folgt der Aufbau einer neuen Erde .... Dies ist vorgesehen seit 

Ewigkeit, und Gottes Wille und Kraft wird tätig zu einem Werke sinn- und zweckvollster Art. Neue 

Schöpfungen werden die Menschen erfreuen, die gewürdigt werden, die neue Erde zu beleben. Und 

diese Schöpfungen werden entstehen im Augenblick .... doch nicht vor den Augen der Menschen, die 

noch an dem Ort des Friedens weilen, wohin sie entrückt werden vor dem Untergang der alten Erde. 

Sie sehen wohl die alte Erde untergehen, sie sehen das Zerstörungswerk, dem sie selbst durch Gottes 

große Liebe entgangen sind, sie sehen aber nicht das Entstehen der neuen Erde, sondern werden 

dieser zugeführt nach Beendigung eines Werkes, das Gottes große Macht und Herrlichkeit offenbart. 

Und Gott vollbringt das Wunderwerk im Augenblick, Sein Wille läßt Seine Gedanken und Ideen zur 

Form werden, denn der langsame Entwicklungsgang, der bei der Schaffung der alten Erde beachtet 

wurde, ist nun unnötig geworden, weil das Geistige, das die neue Schöpfung beleben soll, schon 

diesen langsamen Entwicklungsweg zurückgelegt hat, weil dieser Gang unterbrochen wurde und nun 

also nur Schöpfungswerke nötig sind, die das ihrer Fortentwicklung harrende Geistige aufnehmen, 

was im Moment der Schöpfung geschieht. 

Das Geistige, das als Mensch die letzte Erdenlebensprobe nicht bestanden hat, wird aufs neue 

gebannt in der festen Materie, die jedoch auch anders als auf der alten Erde zusammengefügt ist 

insofern, als daß sie neue, den Menschen völlig unbekannte Stoffe aufweiset, die an sich schwer 

auflösbar sind, jedoch den Menschen zur Nutznießung dienen werden in einer ihnen bald 

verständlich werdenden Weise, und dadurch also das Geistige darin zum Dienen zugelassen wird, 

sowie die Materie ihren dienenden Zweck erfüllet, was jedoch wieder vom Willen des Geistigen 

abhängig ist. 

Auch die anderen Schöpfungen sind unvorstellbar für die Menschen der alten Erde, und daher 

werden sie unsagbaren Jubel auslösen, weil sie das Auge und das Herz entzücken ob ihrer Schönheit 

und Bestimmung. Alles frei gewordene Geistige wird in diesen Neuschöpfungen Aufenthalt nehmen 

und nun die unterbrochene Entwicklung fortsetzen können, denn den Menschen der neuen Erde 

wird die Bestimmung jedes Schöpfungswerkes sofort klarwerden, da sie in einem hohen Reifegrad 

stehen und gewissermaßen von Gott Selbst durch die Stimme des Geistes belehrt werden auch in der 

Anwendung jener Schöpfungswerke in ihrem täglichen Leben. 

Es wird ein Leben der Freuden und des Friedens sein in Gott, denn die Neuschöpfungen tragen 

erheblich dazu bei, daß die Liebe der Menschen zu Ihm erheblich zunimmt und sie völlig in Seinem 

Willen aufgehen. Sie werden auch keine Not zu leiden brauchen, denn Gott sorget für sie väterlich 

und bedenket sie leiblich und geistig im Übermaß. Der Zeitbegriff für die Länge ihres Fernseins von 

der alten Erde ist ihnen genommen worden, so daß sie nicht wissen und nicht ergründen können, in 

welchem Zeitraum die Neugestaltung der Erde vor sich gegangen ist .... 

Sie setzen ihr Leben fort, wie sie es auf dem Ort des Friedens nach der Entrückung geführt haben, sie 

befinden sich in ständiger Tätigkeit und in ständigem Wirken in Liebe, sie sind innigst mit Gott 

verbunden und kennen keinen anderen Willen als den Seinen .... sie leben in einem paradiesischen 

Zustand in Seligkeit und Frieden, und so beginnt wieder eine neue Erlösungsepoche mit geistig reifen 

Menschen, die nicht mehr bedrängt werden vom Feind ihrer Seelen und darum ungehindert den 



Weg zur Höhe zurücklegen können, die auf Erden noch zu reinsten Lichtwesen sich gestalten und 

völligen Zusammenschluß mit Gott finden .... die also wahre Kinder Gottes sind und alle Seligkeiten 

der Nähe Gottes genießen können schon auf Erden .... Amen 

 

BD 3990 – 4.3.1947 

Entstehen der neuen Erde im Augenblick .... 

Dem Untergang der alten Erde folgt der Aufbau einer neuen Erde .... Dies ist vorgesehen seit 

Ewigkeit, und Gottes Wille und Kraft wird tätig zu einem Werke sinn- und zweckvollster Art. Neue 

Schöpfungen werden die Menschen erfreuen, die gewürdigt werden, die neue Erde zu beleben. Und 

diese Schöpfungen werden entstehen im Augenblick .... doch nicht vor den Augen der Menschen, die 

noch an dem Ort des Friedens weilen, wohin sie entrückt werden vor dem Untergang der alten Erde. 

Sie sehen wohl die alte Erde untergehen, sie sehen das Zerstörungswerk, dem sie selbst durch Gottes 

große Liebe entgangen sind, sie sehen aber nicht das Entstehen der neuen Erde, sondern werden 

dieser zugeführt nach Beendigung eines Werkes, das Gottes große Macht und Herrlichkeit offenbart. 

Und Gott vollbringt das Wunderwerk im Augenblick, Sein Wille läßt Seine Gedanken und Ideen zur 

Form werden, denn der langsame Entwicklungsgang, der bei der Schaffung der alten Erde beachtet 

wurde, ist nun unnötig geworden, weil das Geistige, das die neue Schöpfung beleben soll, schon 

diesen langsamen Entwicklungsweg zurückgelegt hat, weil dieser Gang unterbrochen wurde und nun 

also nur Schöpfungswerke nötig sind, die das ihrer Fortentwicklung harrende Geistige aufnehmen, 

was im Moment der Schöpfung geschieht. 

Das Geistige, das als Mensch die letzte Erdenlebensprobe nicht bestanden hat, wird aufs neue 

gebannt in der festen Materie, die jedoch auch anders als auf der alten Erde zusammengefügt ist 

insofern, als daß sie neue, den Menschen völlig unbekannte Stoffe aufweiset, die an sich schwer 

auflösbar sind, jedoch den Menschen zur Nutznießung dienen werden in einer ihnen bald 

verständlich werdenden Weise, und dadurch also das Geistige darin zum Dienen zugelassen wird, 

sowie die Materie ihren dienenden Zweck erfüllet, was jedoch wieder vom Willen des Geistigen 

abhängig ist. 

Auch die anderen Schöpfungen sind unvorstellbar für die Menschen der alten Erde, und daher 

werden sie unsagbaren Jubel auslösen, weil sie das Auge und das Herz entzücken ob ihrer Schönheit 

und Bestimmung. Alles frei gewordene Geistige wird in diesen Neuschöpfungen Aufenthalt nehmen 

und nun die unterbrochene Entwicklung fortsetzen können, denn den Menschen der neuen Erde 

wird die Bestimmung jedes Schöpfungswerkes sofort klarwerden, da sie in einem hohen Reifegrad 

stehen und gewissermaßen von Gott Selbst durch die Stimme des Geistes belehrt werden auch in der 

Anwendung jener Schöpfungswerke in ihrem täglichen Leben. 

Es wird ein Leben der Freuden und des Friedens sein in Gott, denn die Neuschöpfungen tragen 

erheblich dazu bei, daß die Liebe der Menschen zu Ihm erheblich zunimmt und sie völlig in Seinem 

Willen aufgehen. Sie werden auch keine Not zu leiden brauchen, denn Gott sorget für sie väterlich 

und bedenket sie leiblich und geistig im Übermaß. Der Zeitbegriff für die Länge ihres Fernseins von 

der alten Erde ist ihnen genommen worden, so daß sie nicht wissen und nicht ergründen können, in 

welchem Zeitraum die Neugestaltung der Erde vor sich gegangen ist .... 

Sie setzen ihr Leben fort, wie sie es auf dem Ort des Friedens nach der Entrückung geführt haben, sie 

befinden sich in ständiger Tätigkeit und in ständigem Wirken in Liebe, sie sind innigst mit Gott 

verbunden und kennen keinen anderen Willen als den Seinen .... sie leben in einem paradiesischen 

Zustand in Seligkeit und Frieden, und so beginnt wieder eine neue Erlösungsepoche mit geistig reifen 



Menschen, die nicht mehr bedrängt werden vom Feind ihrer Seelen und darum ungehindert den 

Weg zur Höhe zurücklegen können, die auf Erden noch zu reinsten Lichtwesen sich gestalten und 

völligen Zusammenschluß mit Gott finden .... die also wahre Kinder Gottes sind und alle Seligkeiten 

der Nähe Gottes genießen können schon auf Erden .... Amen 

 

BD 4086 – 17.u.18.7.1947 

Völlige Auflösung und Umgestaltung der Erde .... 

In einer sehr kurzen Zeitspanne wird die völlige Auflösung der Erde vor sich gehen, denn die Kräfte, 

die zur Auswirkung kommen, sind so elementar, daß nichts ihnen standhält, daß alles vernichtet 

wird, was auf der Erdoberfläche sowohl als auch im Inneren der Erde besteht an Schöpfungen jeder 

Art. Es kann also nicht von einer Teilauflösung gesprochen werden, sondern die Kraftentfaltung 

erstreckt sich über die ganze Erde, und so ist die gesamte Erde ein einziger Feuerherd, dem alles zum 

Opfer fällt, weil alles vom Feuer ergriffen wird. 

Und so wird wohl an einzelnen Stellen das Feuer langsamer um sich greifen, der Weisheit Gottes 

entsprechend, und zwar dort, wo den Seelen noch in letzter Stunde Gelegenheit geboten werden 

soll, um Gott um Hilfe zu rufen, wo also Menschen leben, deren Sinn noch zu wandeln ist kurz vor 

dem Ende. Doch vernichtet wird die Erde restlos, d.h., der Kern bleibt wohl bestehen, doch die 

gesamte Erdoberfläche erfährt eine Veränderung, die so gewaltig ist, daß man von einem Vergehen 

aller Schöpfungswerke sprechen kann. 

Es ist eine Umgestaltung der alten Erde auch nur dann erst nötig und möglich, wenn alle 

Schöpfungen der alten Erde vergangen sind und aus den Überresten die Schöpfungen der neuen Erde 

gebildet werden können, die wieder das Geistige, das noch inmitten seiner Entwicklung steht, 

aufnehmen sollen. Und dieses Geistige wird frei zu seiner großen Befriedigung, denn es verlangt nach 

der Aufwärtsentwicklung, um die Gnaden des Erdenlebens als Mensch auswerten zu können, und es 

drängt dieser letzten Verkörperung entgegen. Es wird also die neue Erde keine alten Schöpfungen 

aufweisen, sondern restlos werden diese zerstört und neu gebildet, und der Vorgang währet nur 

ganz kurze Zeit .... 

Und zwar spielt sich die Zerstörung vor den Augen der Menschen ab, doch in ihrem großen Entsetzen 

achten sie nur auf sich selbst, d.h., sie sind in der Todesangst nur darauf bedacht, sich zu retten, was 

ihnen aber unmöglich ist. Dagegen werden die Gläubigen, die Gott vor der völligen Zerstörung 

entrückt, das Werk des Unterganges der alten Erde verfolgen können, denn es wird sich abspielen 

vor ihren Augen, auf daß die Macht und Herrlichkeit Gottes offenbar werde. Doch die Entstehung der 

neuen Erde bleibt ihren Augen verborgen, denn so sie von Gott dieser neuen Erde zugeführt werden, 

sind alle Schöpfungen schon bestehend, und den Augen der Gläubigen bietet sich ein vielseitiges Bild, 

völlig unbekannte Schöpfungen, herrlich anzusehen und in ihrer Zweckmäßigkeit alles übertreffend, 

was die alte Erde an Schöpfungen bietet. 

Die Zeitdauer des Entstehens dieser Schöpfungen aber können die Menschen auf der neuen Erde 

nicht ermessen, denn für die Zeit des Verweilens nach der Entrückung ist den Menschen jeglicher 

Zeitbegriff genommen, und ebenso wird ihnen auf der neuen Erde anfänglich der Zeitbegriff fehlen, 

da die Menschen schon einen hohen Reifegrad besitzen und dies zur Folge hat, daß Vergangenheit, 

Gegenwart und Zukunft für sie nur ein Begriff ist, so lange, bis sich die Menschen wieder materieller 

einstellen und dadurch auch wieder dem Gesetz von Zeit und Raum unterliegen .... 

Und so ist die neue Erde in ihrem Entstehen völlig den Blicken der Menschen entzogen, doch auf 

geistigem Wege wird ihnen die Erklärung zuteil, und sie können daraus jederzeit das Wichtigste der 



göttlichen Lehre entnehmen, wie aber auch andererseits diese den Menschen selbst vermittelt wird 

auf direktem Wege, denn Gott wird mitten unter den Menschen weilen, die Ihn lieben, weil sie sich 

selbst zur Liebe gestaltet haben und Gott Selbst, wie auch Seine lichten Engel, die Menschen auf der 

neuen Erde belehret. Und so weilet das Urlicht mitten unter den Seinen und teilet Licht aus an alle, 

die dessen würdig sind .... Amen 

 

BD 4531 – 4.1.1949 

Kommen in den Wolken .... Entrückung .... Ende .... 

Und Ich komme zu euch, um euch zu holen in Mein Reich .... In Stunden der Not gedenket dieser 

Verheißung, und harret auf Mich und Meine Hilfe, glaubet fest daran, daß Ich als euer Retter komme, 

so die Not unerträglich ist. Und fürchtet euch nicht, denn Ich bin stärker als der, der euch verderben 

will. Wisset, daß es Mir ein leichtes wäre, ihn zu vertilgen; doch damit wäre nichts erreicht, denn die 

vielen, die seine Anhänger sind, würden sein Werk fortsetzen, so sie nicht gleichfalls vernichtet 

würden. Dies aber geht nicht an, denn was aus Meinem Schöpfergeist hervorgegangen ist, das bleibt 

bestehen in Ewigkeit, es kann nicht vergehen, weil es Kraft ist aus Mir, die unvergänglich ist. Doch 

aus seiner Gewalt werde Ich euch erretten, indem Ich ihn in Bann schlage und mit ihm alle, die ihm 

hörig sind. 

Ihr aber werdet eingeführt in das Reich des Friedens, wo ihr wie im Paradiese leben werdet, bis Ich 

euch wieder der neuen Erde zuführe, die ihr nun beleben sollet nach Meinem Willen. Niemand wird 

dieser Verheißung, dieser Prophezeiung Glauben schenken, denn so Ich komme in den Wolken, hebe 

Ich die Naturgesetze auf, indem Ich euch lebend emporhebe zu Mir, vor den Augen eurer 

Mitmenschen, die Meinem Gegner verfallen sind. Sie erleben also gewissermaßen etwas 

Naturwidriges, woran sie jetzt nicht glauben wollen. Ihr aber, die ihr Mein seid, ihr wisset, daß bei 

Mir kein Ding unmöglich ist, und so wisset ihr auch, daß Ich die Naturgesetze ausschalten oder 

aufheben kann, so es Meinem Heilsplan von Ewigkeit zuträglich ist. 

Ihr wisset um Sinn und Zweck der Schöpfung und Meinen ewigen Heilsplan, also wisset ihr auch, daß 

es ein Ende gibt und daß ihr in der letzten Zeit vor dem Ende steht. Folglich zweifelt ihr auch nicht an 

dieser Ankündigung, die Ich den Menschen schon zugehen ließ seit Beginn dieser Erlösungsperiode. 

Ihr haltet es für möglich, und ihr sollet fest daran glauben, auf daß ihr dann die schwere Zeit 

überstehen könnet, immer in Gedanken und in der Hoffnung auf Meine sichere Hilfe und Mein 

Kommen von oben. Was euch die Menschen auch antun an Bösem, das seht ihnen nach, denn sie 

werden ihre Strafe empfangen, und diese wird bitter sein. Sie werden euch sehen emporgehoben vor 

ihren Augen, während um sie der Tod lauert und sie sich nach keiner Richtung retten können; sie 

werden von der Erde verschlungen werden, und ein elendes Los wird ihnen beschieden sein auf der 

neuen Erde. 

Ihr aber werdet den gerechten Ausgleich empfangen, jede Not wird ein Ende haben, frei und froh 

werdet ihr auf der neuen Erde leben inmitten eines Paradieses, inmitten der Liebe und in direkter 

Verbindung mit Mir, Der Ich oft unter den Menschen weilen werde, die zur Liebe geworden sind. Und 

das ist das Ende, das vorausgesagt ist durch Seher und Propheten, immer und immer wieder, das seit 

Beginn dieser Erlösungsepoche angekündigt wurde, auf daß die Menschheit glaubet. Doch niemand 

nimmt diese Prophezeiungen ernst, doch der Tag wird kommen, der dieses alles bringen wird, und 

das letzte Gericht, wie es verkündet ist in Wort und Schrift .... Amen 

 

BD 4644 – 19.5.1949 



Erleben des Unterganges wie im Traumzustand .... Erinnerung, neue Erde .... 

Wie in einem Traumzustand werdet ihr den Untergang der alten Erde erleben nach eurer Entrückung, 

also das Vernichtungswerk sehen und auch in seinem Umfang erfassen können, jedoch selbst 

unbelastet davon bleiben, auf daß ihr nichts Schweres mehr von der alten Erde hinübernehmet in das 

Reich des Friedens, das nun euer Aufenthalt ist, bis ihr wieder rückversetzt werdet auf die 

neugestaltete Erde, wo ein neues Leben für euch beginnt in steter Verbindung mit Mir. Dennoch 

mußtet ihr Zeuge sein vom Untergang der alten Erde, weil euch das Wissen darum bleiben soll zur 

Belehrung für Kinder und Kindeskinder. 

Ihr sollt die Erinnerung behalten an die alte Erde mit ihren Schöpfungen, mit ihrem Geisteszustand 

unter den Menschen, mit der Sündhaftigkeit, dem Glaubenskampf und dem Ende, auf daß auch die 

neue Generation davon Kenntnis nehme und das Wissen darum ihre Einstellung zu Mir beeinflusse, 

wie es auch in späteren Zeiten dazu dienen soll, die Menschen zu warnen und zu mahnen vor einem 

geistigen Niedergang, der unweigerlich wieder diese Auswirkung zur Folge haben würde. 

Auf der neuen Erde wird nichts mehr an die alten Schöpfungen erinnern, und es wird für die 

Bewohner der neuen Erde Wunder über Wunder bedeuten, die neuen Schöpfungen mit den alten zu 

vergleichen, und der Seligkeit wird kein Ende sein. Und traumhaft wird die alte Erde mit allen 

Erlebnissen am Ende vor ihren Augen erscheinen und doch nicht aus dem Gedächtnis weichen, weil 

es gut ist für die Menschen, in dieser Erinnerung zu verbleiben. 

Was heut noch den Menschen gänzlich unmöglich erscheint, werden die Mir treu ergebenen 

Menschen erleben müssen, und daß sie Mir standhalten in dieser letzten großen Not, trägt ihnen den 

Seligkeitszustand im Paradies der neuen Erde ein, weshalb sie auch die letzten Schrecken nur noch 

wie im Traum durchleben, weil es sonst nicht ertragbar wäre für sie nach der Leidenszeit, die der 

Glaubenskampf zum Schluß für sie bedeutet. Wessen Glaube aber stark ist, den hält die Hoffnung auf 

Mein Kommen, auf die Entrückung und das Paradies der neuen Erde aufrecht, und diesen Glauben 

lasse Ich nicht zuschanden werden .... Ich bereite ihnen wahrlich ein Los, was sie vollauf entschädigt 

für alles Leid, denn Ich Selbst bin unter ihnen mit Meiner Liebe und Gnade .... Amen 

 

BD 4692 – 18.7.1949 

Umgestaltung der Erde im Augenblick .... Wunder der Schöpfung .... 

Der Akt der Umgestaltung der Erde ist für euch Menschen unfaßbar, denn er geht nicht im Rahmen 

der Gesetzmäßigkeit vor sich, wie bisher jegliches irdische Schöpfungswerk auf dem Wege einer 

langsamen Aufwärtsentwicklung entstand, sondern es wird das Werk eines Augenblickes sein, 

abgesehen von der Vernichtung zuvor, die alle Schöpfungen auf der alten Erde betrifft und die, weil 

sie sich vor den Augen der Entrückten abspielt und auch anfänglich noch von den der Vernichtung 

anheimfallenden Menschen beobachtet werden kann, ihre Zeit erfordert, wie es Naturgesetz ist. 

Es können also Menschen den Ablauf des Vernichtungswerkes verfolgen, und darum wirkt Gott nicht 

widergesetzlich, während die Neugestaltung der Erde ein Wirken Gottes im Universum ist, das 

keinem Menschenauge sichtbar wird und darum Gott auch keine Zeit benötigt, sondern Er im 

Augenblick alles entstehen lassen kann, was Seine Liebekraft und Seine Weisheit zur Ausführung 

bringen will. 

Die der neuen Erde zugeführten Menschen finden also eine fertige Schöpfung vor von ungemein 

reizvoller Vielseitigkeit .... Schöpfungen, die ihre Augen nie gesehen haben, werden sie in Staunen 

versetzen, zumal sie die Schöpfungen der alten Erde noch in Erinnerung haben und ständig 



Vergleiche ziehen. Sie werden sich wirklich im Paradiese wiederfinden, in vollster Harmonie mit 

ihrem göttlichen Schöpfer und Vater stehend, von Seiner Liebe betreut und geführt und unterwiesen 

in allem, was ihnen fremd ist. Wie eine große Familie wird das Verhältnis der Menschen zueinander 

sein und aller Bestreben wird sein, sich die Liebe des himmlischen Vaters zu erringen, Ihm zum 

Wohlgefallen zu leben und sich in dienender Nächstenliebe zu betätigen. 

Die Zeitdauer ihrer Abwesenheit von der alten Erde und den Aufenthalt nach ihrer Entrückung 

können sie nicht schätzen, denn der Zeitbegriff ist ihnen genommen bis zu ihrer Rückversetzung auf 

die Erde, weshalb sie auch keinen Anhalt haben, in welchem Zeitraum die neue Erde entstanden ist. 

Sie wissen aber auch, daß bei Gott kein Ding unmöglich ist und halten sonach auch ein plötzliches 

Erschaffen für wahrscheinlich, weshalb ihre Liebe und Verehrung zu Gott stets zunimmt und ihre 

Seligkeit sich steigert beim Betrachten der Wunderwerke, die Gottes Liebe, Weisheit und Allmacht 

bezeugen und den Menschen tausendfache Entschädigung bieten für die Trübsal und das Leid in der 

letzten Zeit des Bestehens der alten Erde .... 

Gott erprobt die Menschen wohl schwer, aber Er belohnet ihre Treue auch, und selig, wer zu jenen 

gehört, die das Ende auf dieser Erde erleben als Schafe Seiner Herde .... selig, die das Schlimmste 

ertragen und bestehen müssen und dafür das Schönste eintauschen, das Paradies auf der neuen Erde 

mit der ständigen Gegenwart des Vaters unter Seinen Kindern .... selig, die ausharren bis zum Ende, 

wo Gott Selbst kommen wird in den Wolken, um sie zu holen in Sein Reich, in das Reich des Friedens, 

bis Er sie zurückversetzet auf die Erde, die wahrlich Wunderwerke enthüllen wird, von denen sich 

kein Mensch etwas träumen lässet, weil es auf der alten Erde nichts gibt, was als Vergleich angeführt 

werden könnte. Doch Gottes Liebe kennt keine Grenzen, und Sein Gestaltungswille ist unerschöpflich 

und bringt immer wieder neue Werke zustande, die alle vergangenen übertreffen, um Seine Kinder 

zu beglücken und ihre Treue zu belohnen .... Amen 

 

BD 5029 – 28.12.1950 

"Kräfte des Himmels werden sich bewegen ...." 

Die Gnadengabe von oben ist eine Kraft aus dem Himmel, sie kommt aus dem geistigen Reiche des 

Lichtes, aus dem Himmel, im Gegensatz zu den Kraftäußerungen von unten, die in der Hölle ihren 

Ausgang haben. Wesen des Lichtreiches also werden tätig in ungewöhnlichem Maß, sowie das reine 

Wort Gottes den Menschen zugeleitet werden kann durch den Willen Gott-dienender und 

liebetätiger Menschen auf Erden, die sich der Zuleitung aus dem geistigen Reich öffnen und die 

geistigen Gaben in Empfang nehmen .... 

Kräfte des Himmels bewegen sich .... sie werden ungewöhnlich tätig in der letzten Zeit vor dem Ende. 

Diese Erklärung also muß erstmalig gegeben werden für die Worte Jesu über die Zeichen des Endes 

und Seiner Wiederkunft. Es war ein gewaltiger Ausspruch, den Er getan hat, denn Er kündigte 

Veränderungen an, die wortgemäß einen Umstoß der Naturgesetze bedeuten. Seine Worte hatten 

stets einen geistigen Sinn, doch in der Endzeit wird außer der geistigen Bedeutung auch ein zweiter 

Sinn zutage treten, denn in unvorstellbarer Weise werden auch Naturerscheinungen auftreten, die 

der Mensch sich nicht erklären kann kraft seines Verstandes. Sie laufen dem göttlichen Naturgesetz 

zuwider, sind aber im Grunde wieder nur den Menschen unbekannte Naturgesetze, und diese 

Vorgänge sind mit den Worten gemeint: Die Sterne werden vom Himmel fallen .... Sonne und Mond 

werden ihren Schein verlieren .... 

Wissenschaftler und was sich dazu zählt, werden keine Erklärungen dazu geben können, sie werden 

kein Licht zu geben vermögen, weil dort ihr Wissen versagt, wo die göttliche Kraft wirket. Es sind 



Naturgesetze, deren Ursache auch kein Mensch ergründen kann, weil sie nur dann in Kraft treten, 

wenn ein Erlösungsabschnitt beendet ist und die Auflösung materieller Außenformen nötig 

geworden ist. Es sind naturwidrige Erscheinungen und dennoch im ewigen Plan Gottes vorgesehen, 

folglich in Seinem Naturgesetz von Ewigkeit inbegriffen, was für die Menschen völlig unverständlich 

ist, deren Geist noch nicht erhellt ist. 

Bei Gott ist kein Ding unmöglich .... also wird Er immer wirken können und alles vollbringen, auch 

Außergesetzliches, ansonsten Seine Allmacht begrenzt wäre. Dennoch bewegt sich Sein Wirken stets 

in göttlicher Ordnung, denn dies zu beurteilen ist einem Menschen als solchen unmöglich; vermessen 

aber wäre es, jenes anzuzweifeln, weil das auch ein Zweifel an Gottes Weisheit wäre. Und da Gott 

auch in Sich die ewige Liebe ist, wird Er immer so Seinen Willen tätig werden lassen, wie es nötig und 

gut ist für Seine Geschöpfe, die Er für Sich gewinnen will. 

Es werden sich Dinge ereignen vor dem Ende, die ihr Menschen noch nicht zu ahnen vermögt. Und es 

kann solches den Menschen nur angedeutet werden mit Worten, die ungewöhnliches, ja fast 

unglaubliches Geschehen ankündigen. Dennoch ist das Wort Gottes reinste Wahrheit, und es erfüllet 

sich, so die Zeit gekommen ist. Dann werden auch im Kosmos die seltsamsten Veränderungen vor 

sich gehen, doch die diesirdische Menschheit wird nur anfänglich solche beobachten können; das 

letzte aber erleben sie nicht mehr bis auf wenige, die entrückt werden und den Vernichtungsprozeß 

dieser Erde und ihrer Bewohner verfolgen können .... Die Erde in ihrer alten Form und Beschaffenheit 

hat aufgehört zu sein, die neue Erde aber birgt nur Menschen, die erweckten Geistes sind, und diese 

wissen um Ursache alles dessen, was geschehen ist am Ende der Erde, sie wissen aber auch um die 

Macht und Herrlichkeit Gottes, um Seine übergroße Liebe, aber auch Seine Gerechtigkeit .... Amen 

 

BD 5286 – Neujahr 1.1.1952 

Kommen des Herrn wörtlich zu verstehen .... 

Euch allen sei es gesagt, daß Ich wiederkomme, wenn die Zeit erfüllt ist. Wohl will Ich auch in euren 

Herzen Einzug halten, wohl will Ich, daß ein jeder Mein Kommen persönlich erlebt, daß er Mir eine 

Wohnstätte bereitet, daß er sagen kann: "Er ist in mir und ich in Ihm." Doch Mein Kommen zur Erde 

am Tage des Gerichtes ist dadurch nicht ausgeschaltet, es ist wörtlich zu nehmen, daß Ich den 

Meinen schaubar sein werde, daß Ich zur Erde wiederkomme, wie Ich einst aufgefahren bin zum 

Himmel. 

Und dieses Mein Kommen beendet auch das Bestehen dieser Erde. Darum wollet ihr, die ihr daran 

zweifelt, es nicht wahrhaben, weil Euch Mein Kommen auch das Ende bestätigt, weil ihr, so ihr daran 

glaubet, auch an ein Ende glauben müsset und euch dieser Gedanke schreckt. Und doch haltet ihr 

damit nicht auf, was sich erfüllet laut Heilsplan von Ewigkeit. Wenngleich alles, was Ich gesprochen 

habe, geistig zu verstehen ist, so kann euch doch am Ende dieser Erlösungsperiode auch ein 

wörtliches Erfüllen Meiner Worte glaubhaft sein, denn immer stehe Ich zu Meinem Wort. 

Mein Kommen in den Wolken ist das letzte, was ihr erleben werdet auf dieser Erde, die ihr zu den 

Meinen gehöret, denn Ich Selbst hole euch, bevor die Erde mit allem, was in ihr lebt, vernichtet wird. 

Auch dieses letzte Zerstörungswerk ist euch Menschen nicht glaubhaft, wie auch die Entrückung der 

Meinen .... Zwar sind es ungewöhnliche naturgesetzwidrige Erscheinungen, doch auch sie sind im 

Gesetz von Ewigkeit vorgesehen und als Folge naturwidrigen Handelns von euch Menschen in 

Meinen Heilsplan von Ewigkeit einbezogen, darum, weil sie für niemanden mehr einen 

Glaubenszwang bedeuten, denn nur die Meinen werden es vollbewußt erleben, während die 



anderen, die Mir entgegenstehen, selbst von dem Zerstörungswerk betroffen werden und diese 

Vorahnung auch den starken Ablehnungswillen dieser Meiner Worte hervorruft .... 

Es wird sich alles erfüllen, was Ich verkünden ließ durch Seher und Propheten, alles, was auf das Ende 

Bezug hat, ist wörtlich zu nehmen, und darum richte Ich an euch Menschen die ernste Mahnung, 

euer Leben so zu gestalten, daß ihr ohne Furcht diesen letzten Tag erwarten könnet, wo Ich Selbst 

kommen werde zur Erde, um zu richten die Lebendigen und die Toten .... Amen 

 

BD 5607 – 20.2.1953 

Entrückung .... 

Eine kleine Schar nur wird am Ende der Erde Mich in aller Herrlichkeit sehen können, und diese ist es, 

die entrückt wird vor den Augen ihrer Mitmenschen, die dem leiblichen und geistigen Tode 

preisgegeben sind. Denn sowie jene die Erde verlassen haben, fällt diese der Vernichtung anheim, 

d.h. alles, was in, auf und über ihr lebt, wird von den Flammen aufgezehrt werden, die aus der Erde 

hervorbrechen und kein Schöpfungswerk auslassen. Doch die Meinen werden nicht von diesem 

Vernichtungswerk betroffen werden, denn Ich hole sie zuvor schon hinweg, und der Anblick ihrer 

plötzlichen Entrückung wird die Menschen in Entsetzen stürzen, denn die Meinen entschwinden vor 

ihren Augen zur Höhe. 

Doch Mich Selbst können nur die Meinen sehen, wenn Ich kommen werde in aller Pracht und 

Herrlichkeit. Den anderen bleibe Ich unsichtbar, weil nimmermehr Mich in Herrlichkeit schauen wird, 

der Meinem Gegner verfallen ist. Doch ehe sie zur Besinnung kommen ob der übernatürlichen 

Erscheinung einer Entrückung, ist schon ihr Ende gekommen .... die Erde wird sich öffnen und alle 

verschlingen, die Mir abtrünnig sind und bleiben bis zum Ende. 

Es ist der Vorgang der Entrückung nicht faßbar für die Menschen dieser Erde, denn es spielt sich 

etwas völlig Ungesetzliches ab, etwas Widernatürliches, das unglaubhaft bleibt allen, die nicht an 

Mich glauben und um Meinen Heilsplan von Ewigkeit wissen .... Und dennoch kommt es, wie Ich es 

euch ankündige .... noch im Leib lebende Menschen versetze Ich an einen Ort des Friedens im 

Augenblick, sie selbst aber werden bewußt diesen Vorgang erleben und des Jubels und Lobes für 

Mich voll sein .... Denn sie haben die Treueprobe bestanden, sie sollen nun den Lohn empfangen für 

ihre Liebe zu Mir und den Glauben an Mich, und Ich öffne ihnen das Paradies .... Eine neue 

Erlösungsperiode beginnt, und die Meinen werden der Stamm sein des neuen Geschlechtes auf der 

neuen Erde .... 

Nur der Glaube kann solches fassen, der Verstand aber wehret sich dagegen und zweifelt, bis der Tag 

gekommen ist .... Amen 

 

BD 5799 – 30.10.1953 

Kommen des Herrn .... Entrückung .... 

Ihr werdet Mich kommen sehen in den Wolken .... es wird sich das geistige Reich zu euch 

herniedersenken; denn ihr, die ihr Mir treu bleibet bis zum Ende, ihr seid schon zu Bewohnern des 

geistigen Reiches zu zählen, wenngleich ihr noch den Fleischleib traget .... ihr habt dann die Reife 

erreicht, daß ihr Mich schauen dürfet von Angesicht zu Angesicht .... Doch in Wolken verhüllet 

komme Ich euch entgegen .... Denn Meines Lichtes ganze Fülle ertraget ihr noch nicht, wenngleich ihr 

Mich schauen könnet, ohne zu vergehen. 



Der Vorgang der Entrückung und Meine Wiederkunft zur Erde ist nur Meinen Gläubigen verständlich 

und darum auch glaubhaft. Und ob Ich auch immer wieder diese Meine letzten Ereignisse begründe 

und zu erklären suche .... Die Menschen dieser Erde werden nichts Ungewöhnliches, Natur-Widriges 

gelten lassen, weil sie für Geistiges kein Verständnis haben, weil sich ihnen auch nichts Geistiges 

offenbaren kann .... Und darum werden sie Mich auch nicht erblicken können, wenngleich ihr, Meine 

Gläubigen, jubelnd und verlangend die Hände nach Mir ausstrecken werdet .... Sie sehen nichts .... 

Doch der Vorgang der Entrückung bleibt ihnen nicht verborgen und wird sie in großes Entsetzen 

stürzen .... denn auch dieser ist naturwidrig, daß ihr Mir entgegenschwebt, daß Ich euch zu Mir 

ziehen und eure Körper also lebend die Erde verlassen werden, der Höhe, dem Licht entgegen. Doch 

auch das Licht erschauen die Ungläubigen nicht, weil sich das Licht nicht Eingang verschafft, wo es 

noch auf Widerstand stößt. Denn auch der Vorgang der Entrückung, das ungewöhnlichste Erleben 

auf dieser Erde, könnte noch die Menschen bekehren, die davon Kenntnis erhielten, wenngleich sie 

es nicht angenommen haben .... Ein kurzer Gedanke daran könnte noch in letzter Minute den 

Menschen zu einem Ruf zu Mir veranlassen, und er wäre gerettet vor dem Verderben .... Darum lasse 

Ich die Entrückung sichtbar vor sich gehen, um wahrlich jede Rettungsmöglichkeit auszunützen. Doch 

die Herzen der Menschen sind schon zu sehr verhärtet, als daß sie Meine Liebe zu erkennen 

vermögen .... Ihr aber sollet Mich sehen .... und alles Leid wird vergessen sein, denn nun seid ihr 

schon nicht mehr Bewohner dieser Erde, sondern in Meinem Reich, denn ein Ort des Friedens nimmt 

euch auf, der nicht mehr an die alte Welt gemahnet .... 

Mein Kommen in den Wolken ist euch Menschen angekündigt seit Meiner Auffahrt zum Himmel .... 

und immer wurde Ich erwartet von den Meinen .... Mein Kommen ist aber auch das Ende dieser Erde, 

und erst beim Ablauf einer Erlösungsperiode bin Ich zu erwarten, weil "Mein Kommen" das Ende 

bedeutet und "die Entrückung" der Beginn einer neuen Epoche .... weil alle Voraussetzungen erst zu 

erkennen sein müssen, die eine Auflösung der Erdschöpfungen bedingen .... Denn sowohl Meine 

Wiederkunft zur Erde als auch die Entrückung der Meinen konnte nicht geschehen, solange nicht für 

die Menschen der endgültige Gerichtstag gekommen war .... eben weil beide Erscheinungen für die 

noch lebenden Menschen einen Glaubenszwang (bedeutet hätten) bedeuten würden und weil Ich 

nicht Ungewöhnliches geschehen lasse, um die Menschen zum Glauben an Mich zu bewegen .... Erst 

das letzte Ende auf dieser Erde war dafür vorgesehen, und erst das letzte Ende hat eine Scheidung 

der Geister gezeitigt .... Und dann komme Ich Selbst zu den Meinen und hole sie, auf daß sie der 

großen Not enthoben sind, auf daß sie den Lohn empfangen für ihre Treue .... und jubeln und 

lobpreisen Den, Den sie nun erschauen in aller Herrlichkeit .... Amen 

 

BD 5851 – 11.1.1954 

Tote in Christus .... Entrückung .... 

Wenn von der Auferstehung der Toten gesprochen wird, dann ist darunter die Erweckung der geistig 

Toten zu verstehen, die auch im jenseitigen Reich, nach dem irdischen Ableben, noch zu dieser 

Erweckung gelangen können, weil das Werk der Erlösung ununterbrochen fortgesetzt wird von seiten 

derer, die durch Jesus Christus die Erlösung schon gefunden haben, die vom geistigen Tode schon 

aufgestanden sind auf Erden oder auch im Jenseits. Nicht eines Meiner Wesen verharrt im Zustand 

des Todes auf ewig, immer wieder wird der Nacht des Todes abgerungen, wer dem Licht des Kreuzes 

Christi folgt und also aufersteht zu neuem Leben. 

Die Erweckung der Toten am jüngsten Tage ist also nur ein geistig zu verstehender Vorgang, denn 

wie Mein Kommen in den Wolken vorerst auch nur geistig zu verstehen ist, daß Ich im Wort zu den 

Menschen herniedersteige, um eine letzte Rettungsaktion vor dem Ende einzuleiten .... so auch 



steige Ich hinab in die Finsternis, in die Hölle, und lasse auch dort Lichtstrahlen aufblitzen, Ich halte 

das Kreuz auch den Wesen der Finsternis entgegen, um ihnen den Weg zu Mir zu erleuchten, und 

auch dieses Rettungswerk wird nicht erfolglos sein, und viele werden aus ihren Gräbern auferstehen 

zum Leben. 

Die aber in der Finsternis verharren wollen, die Mich nicht anerkennen wollen, das sind keine "Toten 

in Christo" .... Sie können nicht aus dem Reiche der Finsternis versetzt werden in das Reich des 

Lichtes, und diese sind es, die ihren Entwicklungsgang auf Erden wieder beginnen müssen, die 

gebunden werden in der festesten Materie der neuen Erde .... "Tote in Christo" also sind die aus der 

Tiefe Erlösten, zum Unterschied derer, die Mich auf Erden schon gefunden haben, die im lebendigen 

Glauben an Mich stehen und am Ende als Meine Kinder von dieser Erde genommen werden, wie es 

geschrieben steht .... Denn Ich werde wiederkommen in großer Pracht und Herrlichkeit .... und 

Ich werde die Meinen holen und sie lebenden Leibes versetzen an einen Ort des Friedens .... Ich 

werde wiederkommen, wie Ich einst aufgefahren bin zum Himmel .... in strahlendstem Licht und 

sichtbar den Meinen .... Und Mein geistiges Wiederkommen im Wort und in den Herzen der 

Menschen soll es diesen Meinen Kindern möglich machen, sich so zu gestalten, daß sie Mich 

erschauen können, denn es werden Mich nur die Menschen zu sehen vermögen, die bewußt Mein 

geworden sind durch einen Lebenswandel in Liebe zu Mir und zum Nächsten .... 

Auf daß sich nun, die guten Willens sind, umgestalten können zu Wesen der Liebe und des Lichtes, 

lasse Ich ihnen zuvor auch die Kraft zugehen, Ich übermittle ihnen Mein Wort, das Kraft aus Mir in 

höchster Wirksamkeit ist. Und wer es annimmt im Glauben an Mich und die Wahrheit Meines 

Wortes von Ewigkeit, der wird Mich auch überzeugt erwarten, und Ich werde ihn nicht enttäuschen, 

denn es kommet der Tag des Endes unwiderruflich, es kommt der Tag der Entrückung der Meinen 

und der Auferstehung aller, die durch Jesus Christus Erlösung fanden auf Erden oder auch im 

geistigen Reich .... Amen 

 

BD 6037 – 29.8.1954 

Kommen des Herrn (wörtlich zu verstehen) .... 

Die Stunde Meiner Wiederkehr rückt immer näher, denn das Ende der Erde ist nahe, und so der 

letzte Tag gekommen ist, werde auch Ich kommen in den Wolken, um die Meinen zu holen, bevor die 

Erde ihrer Auflösung entgegengeht .... was aber nicht heißen soll, daß die Erde als Gestirn vergeht, 

sondern daß nur eine Umgestaltung ihrer gesamten Oberfläche vor sich geht, die jedoch für euch 

Menschen gleich ist einer gänzlichen Vernichtung, weil nichts Lebendes dieser Vernichtung entrinnt, 

weil alles Geschöpfliche davon betroffen wird. 

Darum auch kann Ich Selbst zur Erde kommen, um die Meinen diesem letzten Zerstörungswerk zu 

entreißen, denn es wird außer Meinen Gläubigen niemand sein, der das letzte Vernichtungswerk 

erlebt und also nachher davon berichten könnte. Ich Selbst werde kommen, wenn die Meinen sich 

keinen Ausweg mehr wissen, wenn Mein Gegner offen wider sie vorgehen wird um ihres Glaubens 

willen. Diese werden bis zuletzt in arger Bedrängnis sein, und nur ihr fester Glaube hält sie aufrecht 

und widerstandsfähig, denn sie harren Meines Kommens, und ihren Glauben enttäusche Ich nicht. 

In strahlendstem Licht werde Ich erscheinen und dennoch Meinen Glanz verhüllen, so daß die 

Meinen ihn ertragen können .... Doch was bei den Meinen große Freude und Jubel auslöset, das wird 

den anderen zum Entsetzen, zum Gericht sein .... Denn diese werden Mich zwar nicht zu sehen 

vermögen, aber die ungewöhnlichen Erscheinungen wahrnehmen, daß die, denen sie nachstellten, 

vor ihren Augen zur Höhe entschwinden .... Und dieses Erlebnis wird ihnen zum Gericht, denn 



plötzlich wird ihnen ihre Schlechtigkeit offenbar, und auch das sichere Ende ist ihnen nun zur 

Gewißheit, dem sie nicht entfliehen können. 

Würden sie Mich zu schauen vermögen in dieser Stunde, dann streckten sie sicher alle ihre Hände 

Mir zu .... Doch dieses Sich-Mir-Ergeben wäre völlig zwecklos, weil es ein erzwungener Glaube wäre 

an Mich, hervorgerufen durch die übernatürliche Erscheinung Meiner Selbst .... Doch auch die 

Entrückung der Meinen könnte in ihnen den Glauben an Mich noch in letzter Stunde aufleben lassen, 

und Ich würde ihnen wahrlich noch in letzter Stunde gnädig sein .... Doch sie sind schon zu sehr in 

den Banden des Gegners, und sie können sich nicht mehr von ihm lösen, und darum werden sie in die 

Erde versinken, und es wird ihnen das Los nochmaliger Bannung in der festen Materie beschieden 

sein, das sie selbst verschuldet haben .... 

Mein Kommen am Tage des Gerichtes wird angezweifelt fast von allen Menschen .... Und doch 

erfüllet sich Meine Verheißung .... Ich komme zu euch, und ihr werdet Mich erschauen können in 

Glanz und Herrlichkeit. Denn die Meinen haben sich wahrlich die Rettung aus tiefster Not verdient 

und weil ihnen nichts mehr übernatürlich erscheint, was mit dem von ihnen als sicher erkannten 

Ende zusammenhängt. 

Das Ende wird kommen, und Ich Selbst werde hinabkommen zur Erde, wie Ich einst auffuhr zum 

Himmel .... in aller Glorie und wieder denen sichtbar, die an Mich glauben, die Meine Jünger sind in 

der letzten Zeit vor dem Ende .... Es sind dies keine bildlichen Worte, keine Gleichnisse für 

kommende Geschehen .... es sind die Geschehen selbst, und es wird wörtlich kommen, wie Ich es 

euch verheißen, und ihr könnet warten an jedem Tage, da ihr ungewöhnlich bedrängt werdet von 

denen, die Meinem Gegner hörig sind .... Sowie der Glaubenskampf einsetzet, wisset ihr, daß die 

letzte Stunde bald gekommen ist, denn dieser ist sein letztes Werk, es ist der letzte Kampf auf dieser 

Erde, der mit seiner endgültigen Niederlage endet .... 

Und dann wird die Zeit des Friedens anbrechen auf der neuen Erde, denn mit Meinem Kommen zur 

Erde und eurer Entrückung ist diese Erdperiode beendet, und es beginnt eine neue .... Die Erde wird 

umgestaltet und zu einer völlig neuen gewandelt werden, und ihr, die Ich holen werde, ihr sollet 

Bewohner dieser paradiesischen Welt sein .... euch soll eine Zeit des Friedens und himmlischer 

Glückseligkeit beschieden sein im Paradies der neuen Erde .... Amen 

 

BD 6554 – 24.u.25.5.1956 

Vorläufer Jesu .... 

Die Aufwärtsentwicklung der Seele ist Erdenaufgabe des Menschen .... Doch wenige nur sind sich 

dessen bewußt, wenige nur stellen sich die Frage um Daseinszweck und Ziel .... Die Mehrzahl trachtet 

nur nach irdischem Wohlstand, nach allem, was dem Körper zum Wohlbehagen verhilft. Aber alle 

Menschen haben die Gabe, ihren Verstand tätig werden zu lassen, alle Menschen könnten sich die 

Frage um Zweck und Ziel des Erdenlebens stellen, und alle Menschen würden auch diese Frage 

beantwortet bekommen .... denn sie ist der erste Schritt zur Höhe. Weil aber die Menschen nur bis zu 

ihrem Tode denken, weil sie selten an ein Fortleben der Seele glauben, ist ihnen die Frage um ihr 

irdisches Wohlergehen wichtiger, und sie betrachten das Wirken und Schaffen in irdischem Sinne 

vordringlich .... 

Es fehlt ihnen der Glaube .... denn hätten sie nur einen schwachen Glauben, dann würden sie keine 

innerliche Ruhe finden trotz irdischen Wohlergehens .... Je mehr es dem Ende zugeht, desto weniger 

Glaube ist unter den Menschen zu finden .... Und darum erstehen in der Endzeit ungewöhnlich-Gott-

verbundene Menschen, die darum auch ungewöhnlich wirken können und die Aufmerksamkeit der 



Mitmenschen auf sich ziehen, denn Gott versucht wahrlich noch alles, um denen zu helfen, die nur 

solche ungewöhnliche Anregung brauchen, um sich ihres Erdenzweckes bewußt zu werden. 

Jene Menschen sind zum Zwecke einer Mission auf der Erde verkörperte Lichtwesen, die sich der Not 

der Menschen annehmen möchten und darum im Fleisch auf dieser Erde wandeln, ohne sich ihres 

Herkommens bewußt zu sein. Die starke Bindung mit Gott, die sie aber im freien Willen als Mensch 

herstellen, wie es auch alle ihre Mitmenschen tun könnten, gibt ihnen ungewöhnliche Kraft .... Denn 

ihr Wesen ist Liebe, und darum stehen sie in einem so lebendigen Glauben, daß sich dieser auch 

äußert in ungewöhnlichem Wirken .... im lebendigen Verkünden Jesu Christi und tatkräftiger Hilfe an 

Körper und Seele in Seinem Namen .... Durch solche Menschen können noch viele zum Glauben 

finden, weil diese sichtlich eine Kraft beweisen, die irdisch nicht erklärt werden kann. 

Es soll den Menschen verholfen werden zum Glauben, und es soll gleichzeitig der Weg zu Gott 

aufgezeigt werden, wozu bei der völlig glaubenslosen Menschheit ungewöhnliche Mittel angewandt 

werden müssen, die aber dennoch nicht zum Glauben zwingen. Und es werden immer mehr 

erweckte Menschen ihre Glaubenskraft beweisen, je näher das Ende ist .... Bis ein großes Licht 

aufleuchten wird .... bis einer kommen wird, der das baldige Kommen des Herrn ankündigt und Ihm 

wieder den Weg bereitet .... 

(25.5.1956) Dessen Licht wird hell leuchten im weiten Umkreis .... Denn sein Erscheinen wird bald 

bekannt werden, und wenngleich er für viele Menschen eine Quelle der Kraft und des Trostes sein 

wird, so wird er doch noch viel mehr angefeindet werden von denen, die vor dem Ende in der 

Mehrzahl sind, die dem Gegner Gottes angehören und in seinem Auftrage auch vorgehen werden 

gegen alles Göttlich-Geistige und die besonders jene verfolgen werden, die im Namen Jesu reden 

und das nahe Ende künden .... 

Doch ebendarum, weil der Gegner Gottes mit ungewöhnlicher Brutalität vorgeht in dem letzten 

Kampf auf dieser Erde, wird auch ein ungewöhnliches Licht zur Erde gesandt .... wieder wird sich ein 

Lichtgeist verkörpern auf dieser Erde, wie es geschrieben steht .... Wieder wird dieser vor dem Herrn 

einhergehen und Sein Kommen künden, und wieder wird er als "Rufer in der Wüste" sich selbst zu 

erkennen geben .... Und dieser wird es wissen, wer er ist, jedoch in aller Unscheinbarkeit seinen 

Erdenweg gehen, der auch wieder mit seinem Tode besiegelt werden wird. 

Aber alle Gott-getreuen Menschen werden sich von ihm Kraft holen und immer wieder aufgerichtet 

werden, wenn die Not der Zeit sie zu Boden zu werfen scheint .... Denn er redet im Auftrag Gottes .... 

es spricht durch ihn Gott Selbst die Menschen an. Diese erfassen auch die bedeutsame Mission des 

Vorläufers Jesu Christi, und sie erwarten daher auch das Kommen des Herrn vollbewußt und zweifeln 

nicht, daß ihnen Erlösung wird aus größter Bedrängnis. 

Wenn jener auftreten wird, dann ist die Zeit gekommen, die ständig angekündigt wird durch Seher 

und Propheten, denn wenn jener kommt, ist auch das Wirken des Antichristen offenbar, der den 

Gläubigen so ungewöhnlich zusetzen wird, daß sie auch einer ungewöhnlichen Hilfe bedürfen .... 

Denn jener wird sein Licht leuchten lassen, und es wird weit hinaus seine Strahlen senden .... Wo es 

auch sei, es werden die Menschen hören von ihm, und die Gläubigen werden es wissen, wer sich 

hinter diesem Licht verbirgt, und nun auch wissen, welche Stunde es geschlagen hat. 

Der Vorläufer Jesu Christi aber geht unbeirrt seinen Weg trotz Anfeindung und Redeverbotes .... Er 

spricht im Auftrag Gottes und erkennet keinen anderen Herrn an als nur den Einen, Dem er dienet .... 

Und seine Reden werden zünden, sie werden den Schwachen Kraft geben zum Widerstand, denn es 

werden auch die Menschen dadurch den Mut aufbringen, zu sterben für ihren Glauben .... Doch 

eines jeden Menschenleben liegt in Gottes Hand .... Er allein weiß es, wann die Stunde der Rettung 

schlagen wird, wenn (wann) Sein Kommen zur Erde und die Entrückung der Seinen erfolgen wird .... 



Und auch Sein Vorläufer weiß um sein Ende, aber er dienet seinem Herrn auch noch durch seinen 

Tod .... Denn auch dieser wird das Werk der Verherrlichung vollenden, durch seinen Tod wird die 

Macht und Herrlichkeit Gottes offenbar .... Denn Einer nur gebietet über Leben und Tod, und dieser 

Eine wird Sich erweisen als Herr, als Sieger über Seinen Gegner, wenn der letzte Tag gekommen ist 

.... Er wird denen das Leben geben, die an Ihn glauben .... und dem Tode verfallen werden alle, die 

Seinem Gegner hörig sind .... Amen 

 

BD 6681 – 30.10.1956 

Entrückung .... 

Immer wieder wird euch durch Mein Wort Aufklärung zugehen, in allen geistigen Problemen, die ihr 

allein nicht lösen könnet .... wo Mein Geist sich einschalten muß, soll euer Denken recht sein, also 

der Wahrheit entsprechen. Die Wahrheit allein wirkt sich segensreich aus, irriges Denken aber trägt 

der Seele keinen Nutzen ein, sondern verdichtet noch die Hülle, die sie umgibt, weil irriges Denken 

nicht von Mir ausgeht, sondern von Meinem Gegner. 

Doch die Menschen sind nicht immer fähig, die reine Wahrheit unverhüllt entgegenzunehmen, sie 

müssen mitunter wie Kinder durch Bilder und Gleichnisse belehrt werden, die aber dennoch ganz der 

Wahrheit entsprechen. Und wo dies der Fall ist, sucht Mein Gegner sich gleichfalls einzudrängen und 

diese Bilder und Gleichnisse zu verzerren, um zu verhindern, daß des Menschen Denken recht ist. 

Und es ist auch nun die Erleuchtung durch den Geist Bedingung, um eine rechte Erklärung geben zu 

können oder selbst recht verstehen zu können, was verhüllt den Menschen geboten wurde, was 

Seher und Propheten voraussagten in Meinem Auftrag. 

Der Geisteszustand der Menschen gebot eine solche verhüllte Darstellung, weil die unverhüllte 

Wahrheit völlig unglaubwürdig denen erschienen wäre, die nicht die geistige Entwicklung der 

Menschen als Erdenzweck erkannten, und darum auch Mein geschriebenes Wort .... das Buch der 

Väter .... gänzlich wäre verworfen worden, weil die Endereignisse, so sie unverhüllt dargestellt 

worden wären, keinen Glauben gefunden hätten und also Anlaß gegeben hätten zur völligen 

Ablehnung Meines Wortes. 

Eine unverhüllte Darstellung der letzten Ereignisse habe Ich verhindert zu jeder Zeit, aber stets 

Erklärung gegeben, so dies not tat. Darum aber sind auch vielerlei Meinungen vertreten unter den 

Menschen, und jeder vertritt die eigenen entsprechend seinem Geisteszustand, doch allein ein 

"erleuchteter Geist" wird sich in rechtem Denken bewegen und die "verhüllte" Wahrheit "enthüllen" 

können! 

Das Ende ist nahe .... und die Vorgänge, die sich am Ende abspielen, werden nur von wenigen 

Menschen verfolgt werden können, weil sie berichten sollen dem kommenden Menschengeschlecht 

auf der neuen Erde von Meiner Macht und Herrlichkeit, von dem Beenden der alten und Beginn der 

neuen Erlösungsepoche. Diese wenigen aber hebe Ich von der Erde hinweg, sowie das Ende 

gekommen ist. Wenn aber dies geschehen wird, dann wird ein Heulen und Wehklagen auf der Erde 

anheben, denn dieser "Vorgang der Entrückung" ist von allen Menschen auf der Erde zu sehen und 

löset .... weil er außergesetzlich ist .... ein ungeheures Entsetzen aus, denn nun wissen sich die 

Menschen dem Verderben preisgegeben, die zurückbleiben. 

Mein Kommen in den Wolken wird von jenen Menschen nicht gesichtet, weil Ich nicht sichtbar sein 

kann denen, die Anhänger Meines Gegners sind .... Nur die Meinen werden Mich sehen und Mir 

beglückt und preisend die Arme entgegenstrecken .... Und Ich werde sie emporziehen vor den Augen 

ihrer Mitmenschen. Und es werden einige wenige aus tiefer Not schreien zu Mir, aber nicht 



getrieben von ihrer Angst, sondern in plötzlicher Erkenntnis und tiefster Reue .... Ich kenne diese und 

spreche sie immer wieder an, und sie benötigen nur noch eine tiefe Erschütterung, um ihren 

Widerstand aufzugeben und sich Mir in ihrem Herzen zu übergeben .... 

Und das sind die Menschen, die "aus ihren Gräbern erstehen werden", um nun auch 

hinweggenommen zu werden von der Erde, weil Ich ihre Herzen kenne und ihr Ruf nach Jesus 

Christus in tiefstem Glauben an Ihn und Seine Hilfe ertönt und sie nun Erlösung finden von Sünde und 

Tod. Und es werden die Gräber noch viele freigeben .... Tote, die auferstehen werden zum Leben .... 

Menschen, die von den letzten Geschehen auf dieser Erde mehr beeindruckt sein werden, als sie es 

zugeben wollen, wo nur der Grabesdeckel hinweggewälzt zu werden braucht, was die 

Enderschütterungen zuwege bringen .... 

Was sich aber zuvor noch vollziehen wird, kann noch zur Erweckung toter Seelen beitragen, denn es 

wird die Hölle ausspeien zur Erde die übelsten Geister .... Und es werden vom Lichtreich hohe Wesen 

herabsteigen, und das Ringen um die Seelen der Menschen wird offensichtlich sein und auch verfolgt 

werden können von den Meinen, die nun die Enthüllung dessen erleben, was zuvor nur verhüllt 

ihnen angekündigt worden ist .... Amen 

Und den Meinen wird es wie Schuppen von den Augen fallen, denn nun wird es ihnen verständlich, 

was bisher ihnen verborgen blieb, was aber der geistgeweckte Mensch dem Sinn nach verstand. Da 

aber die Menschen in der Endzeit besonders stark der Materie verhaftet sind, ist auch das Wissen um 

Meinen "Heilsplan der Erlösung" des Geistigen wenig bekannt .... Und dieser allein ist der Schlüssel zu 

allen Offenbarungen, die verhüllt den Menschen gegeben wurden. 

Von einzelnen Erlösungsperioden wissen die Menschen nichts, auch wenn sie an eine Rechtfertigung, 

an ein letztes Gericht, glauben und an einen Weltuntergang. Und entsprechend diesem Wissen also 

suchen sie sich Offenbarungen auszulegen, die jenes Ende betreffen. Und je mehr sie 

verstandesmäßig dabei tätig sind, desto verwirrter sind ihre Ergebnisse. Mein Geist aber enthüllt in 

einfachster Weise ihnen sowohl die Zeichen als auch die Vorgänge des Endes .... 

Und die Entrückung der Meinen wird das letzte sein, was sich auf dieser Erde abspielt vor der 

Zerstörung, vor der totalen Wandlung der Außenform dieser Erde, die alles Leben auf ihr auslöscht. 

Nicht, daß nachher noch lange Zeit vergeht, wo dieses Ereignis von den Menschen noch diskutiert 

werden könnte .... denn es wäre dies unstreitbar ein Glaubenszwang für die Zurückgebliebenen, es 

würde sich kein Mensch nun der Erkenntnis eines lebendigen Gottes verschließen können und zum 

Glauben an Ihn gezwungen sein. 

Doch solche Mittel wende Ich nicht an, um jenen Glauben zu gewinnen, also ist auch dann das Ende 

gekommen, sowie Ich die Meinen von dieser Erde emporhole. Und das Entsetzen darüber wird 

zusammenfallen mit dem Entsetzen vor dem sicheren Tode, den die Zurückbleibenden vor sich 

sehen, denn es wird sich die Erde öffnen und Feuer hervorbrechen, es werden die Menschen 

erstarren und keines weiteren Gedankens fähig sein, bis auf die wenigen, bei denen nur noch ein 

kleiner Anstoß nötig ist, daß sie Mich erkennen und zu Mir rufen in höchster Not .... Diese aber kenne 

Ich, und darum habe Ich Erbarmen mit ihnen, und ihre Seelen werden nicht das qualvolle Los der 

anderen zu teilen brauchen .... 

Was sich auch abspielen wird, es konnte dies nur bildhaft den Menschen vorausgesagt werden, denn 

sie hätten es niemals verstanden, solange ihnen Mein Heilsplan von Ewigkeit nicht erklärt werden 

konnte. Und solches ließ der niedrige Geisteszustand der Menschen nicht zu .... Mein Wort aber 

wurde zu jeder Zeit den Menschen gepredigt, und Mein Wort hielt sie zum Wirken in Liebe an. Das 

Befolgen Meines Wortes, das Befolgen Meines Liebegebotes würde euch Menschen in das Erkennen 

geleitet haben und also auch in das Wissen um Meinen Heilsplan. Und dann wären ihnen auch die 



bildlichen Darstellungen verständlich gewesen, und sie wurden auch verstanden von denen, die 

durch ein Liebeleben zur Erleuchtung des Geistes gelangten. 

Doch je näher das Ende ist, desto mehr verwirrte sich das Denken der Menschen und desto 

rätselhafter sind ihnen die Bilder, die nun der Verstand zu enträtseln sucht. Und es sollten sich die 

Menschen immer nur daran halten, was Ich Selbst zu ihnen sprach, als Ich auf Erden wandelte .... Sie 

sollten Meine Worte in sich aufnehmen und ausleben, und mit Erstaunen würden sie erkennen, daß 

es in ihnen Licht wird, daß sie volles Verständnis haben für alles bisher ihnen Unklare .... denn nun 

kann Mein Geist in ihnen wirken und ihnen ein helles Licht anzünden. 

Wer aber glaubt, sich selbst Erkenntnis verschaffen zu können durch eifriges Studium, dabei aber 

versäumet zu leben, wie es Mein Wille ist, der wird ewiglich nicht zum Erkennen kommen. Er wird 

sich stets tiefer in irriges Denken verlieren, und was er auch zu entdecken glaubt .... er wird es wieder 

verwerfen müssen und in sich selbst kein Licht finden. Meine Liebegebote und deren Erfüllung allein 

sichern euch rechtes Denken, und dann wird euch auch jedes Wort, jede Prophezeiung und jeder 

Hinweis auf das Ende verständlich sein, denn dann erleuchtet euch Mein Geist, der niemals irrt und 

der euch stets in die Wahrheit leitet .... Amen 

 

BD 7062 – 10.3.1958 

Ankündigung des Vorläufers Jesu Christi .... 

Keiner von euch Menschen würde mehr in der Wahrheit wandeln, wenn diese nicht euch immer 

wieder durch Meinen Geist verkündet würde .... Was zu Meiner Erdenlebenszeit den Menschen als 

reine Wahrheit gepredigt wurde, erhielt sich nicht rein, denn sowie menschliches Denken daran ging, 

Meine Lehre für die Zwecke ganzer Völker nutzbar zu machen, wurde auch alles mit menschlichem 

Zusatzwerk vermengt, denn Meine reine Lehre entsprach zuwenig der Eigennützigkeit der Menschen, 

und es suchten die einzelnen Gemeinden also, auch diese Lehre mehr oder weniger zweckdienlich zu 

gestalten. 

Und so wurde die einst von Mir Selbst gegründete Kirche, die sogenannte Urkirche, sehr bald nur 

noch ein Zerrbild dessen, was sie anfangs gewesen ist. Und es hat Meine reine Lehre zahllose 

Veränderungen erfahren müssen. Und was nun noch besteht, kann nicht mehr den Anspruch darauf 

erheben, reine Wahrheit zu sein. 

Um die Wahrheit rein zu bewahren, dazu gehören lautere Gefäße, in die Mein Geist fortgesetzt 

einströmen kann. Es muß der göttliche Geist sich ständig ergießen können, es muß auch die von Mir 

den Menschen gegebene Lehre von solchen Menschen verkündet werden, die voll des Geistes sind, 

ansonsten schon die Worte im Munde des Verkünders gewandelt werden können und einen anderen 

Sinn ergeben .... 

Und es muß immer damit gerechnet werden, daß etwas Reines, Göttliches, in ungöttlicher 

Umgebung von seiner Reinheit verlieren wird, weil Ich dem Willen des Menschen keinen Zwang 

antue. Was der einzelne Mensch aus der ihm zugeleiteten Wahrheit macht, steht ihm frei, und schon 

während Meines Erdenwandels wurde Mein heiliges Wort verdreht, wenn es den Menschen 

zweckdienlich erschien. 

Ich kann nun wohl immer wieder die reine Wahrheit zur Erde leiten durch Meinen Geist, aber Ich 

werde auch nun nicht die Menschen unfrei machen, indem Ich ihnen die Wahrheit aufzwinge. Doch 

solange sich Mir Menschen freiwillig zur Verfügung stellen, die sich zum Aufnahmegefäß Meines 

Geistes herrichten, ist es auch immer möglich, jeden bestehenden Irrtum zu berichtigen, jede 



ungeklärte Frage zu lösen und den Menschen ein reines Licht zu geben, das seinen Ausgang nimmt 

bei Mir, dem Urlicht von Ewigkeit. 

Aber es halten die Menschen wiederum mit einer Zähigkeit an den verbildeten Lehren fest, hinter 

denen Mein Gegner steht, der immer gegen das Licht der Wahrheit kämpfen wird. Und so hat sich 

über die Menschen eine fast undurchdringliche Nacht gebreitet, weil Irrtum und Lüge gleich ist der 

Finsternis. Und Meinen Lichtträgern wird es überaus schwergemacht, diese Finsternis zu 

durchbrechen, weil die Menschen schon so verblendet sind, daß sie ein rechtes Licht nicht mehr 

erkennen können .... 

Und darum wird ein gar mächtiges Licht aufleuchten, und dieses Licht wird zeugen von Mir und 

Meiner Wiederkunft in den Wolken .... Es wird zeugen von dem Gericht und von der Entrückung der 

Meinen am Tage des Gerichtes .... Ein Licht, strahlend hell, wird aufgehen und erneut Mein reines 

Wort verkünden, es wird ein Rufer in der geistigen Wüste auftauchen und die Menschen aus dem 

Todesschlaf zu erwecken suchen .... 

Er wird denen zu Hilfe kommen, die von Mir und Meinem Wirken an ihnen zeugen, er wird die 

Wahrheit dessen bestätigen, was durch Meines Geistes Wirken der Menschheit vermittelt wurde .... 

Er wird eine gewaltige Sprache reden und keinen schonen, der dunkle Wege geht .... er wird auch 

nicht die Mächtigen scheuen, sondern ihnen ihre Maske vom Gesicht reißen, er wird sie bloßstellen 

und ihre wahre Gesinnung offenbaren .... Er wird kämpfen mit dem Schwert des Mundes, denn er 

wird angefeindet werden von hoch und niedrig, weil niemand die reine Wahrheit hören will, die 

jedoch nicht abweichet von der Lehre, die Ich einst auf Erden predigte. 

Dieser also ist Mein Abgesandter, durch dessen Mund Ich Selbst rede und der nur seine letzte 

Mission auf dieser Erde erfüllen wird: Mich und Mein Kommen noch einmal anzukünden, wie es 

geschrieben steht. Wenn aber dieses Licht aufleuchtet, dann wisset ihr, daß Mein Kommen nahe ist 

und auch das Gericht .... Und dann werden auch durch ihn außergewöhnliche Dinge geschehen, aber 

es wird den Menschen nicht mehr schaden an der Freiheit ihres Willens, denn er wird wenig Glauben 

finden, und nur die Erweckten erkennen ihn und seine Mission. Doch für die noch Schwachen wird er 

eine ungewöhnliche Stärkung bedeuten, denn sein Wort ist voller Kraft .... 

Dann aber ist auch die letzte Phase dieser Erde gekommen, denn dieser Rufer wird zugleich der 

heftigste Gegner sein dessen, den die Menschen selbst zu ihrem irdischen Herrscher ausrufen, in 

dem sich Mein Gegner verkörpern wird, um das letzte schändliche Werk gegen Mich auszuführen .... 

Denn nun wird der Glaubenskampf entbrennen, und die Meinen werden in jenem Licht, das Ich 

Selbst zur Erde sende, eine große Stütze haben und viel Kraft empfangen, um standzuhalten in der 

größten Notzeit, die Meinem Kommen zur Erde vorangeht. Denn Ich lasse euch, Meine Getreuen, 

nicht ohne Hilfe, und auf daß ihr stark bleibet, künde Ich euch dieses Licht, diesen Rufer, an, und 

dann wisset ihr auch, daß Ich bald kommen werde, um euch zu holen, um dem Treiben Meines 

Gegners ein Ende zu bereiten, um der Wahrheit zum endgültigen Siege zu verhelfen .... Amen 

 

BD 7297 – 2.3.1959 

Umwandlung der Erde .... 

Die Erde wird bestehenbleiben, denn Ich habe ihre totale Vernichtung nicht vorgesehen .... Doch 

alles, was auf ihr lebt, sowie auch alle Naturschöpfungen werden vergehen, auf daß eine völlige 

Reinigung der Erde stattfinden kann, die in ihrem derzeitigen Zustand nicht mehr der 

Aufwärtsentwicklung des Geistigen dienet. Alles Geschöpfliche in, auf und über der Erde verliert sein 



Leben, es wird frei von der es umhüllenden Außenform und kann nun den Gang der Entwicklung 

weiter zurücklegen, der zur Zeit gefährdet ist für alles Wesenhafte. Denn Mein Gegner wütet in jeder 

Weise, und er sucht jene Entwicklung immer wieder zu hindern oder zu unterbrechen. 

Die Erde aber soll noch endlose Zeiten hindurch ihre Aufgabe erfüllen, denn auf ihr sollen die noch 

unreifen Wesen zur Gotteskindschaft heranreifen .... Und darum wird die Erde neu erstehen, 

nachdem eine durchgreifende Reinigung stattgefunden hat, nachdem alles Geistige recht gerichtet, 

d.h. der ihm zukommenden Außenform einverleibt worden ist, von der festen Materie an bis zum 

Menschen, dem auch wieder leichtere Ausreifungsmöglichkeiten geboten werden müssen, um das 

Ziel erreichen zu können, wahre Kinder Gottes zu werden. Die Endzerstörung ist also gleich dem Ende 

der alten Erde, wenn auch das Gestirn als solches bestehenbleibt, nur eine totale Wandlung seiner 

Außenhülle erfährt. 

Und darum kann und muß auch mit Recht auf das "Ende" hingewiesen werden, das nicht nur das 

Ende jeglicher Zivilisation bedeutet, sondern ein Ende alles Seins für jegliches Schöpfungswerk auf 

dieser Erde. Und es beginnt wieder eine neue Epoche, denn die gesamte Erdoberfläche wird von Mir 

wieder belebt mit Schöpfungen wunderbarster Art, an denen sich das menschliche Auge wieder 

ergötzen kann, denn Ich werde allen Neuschöpfungen wieder die wunderbarsten Formen geben, und 

die verschiedensten Lebewesen werde Ich den Menschen beigesellen, die diese neue Erde wieder 

bewohnen und die Ich Selbst ihr zuführen werde in Liebe, Weisheit und Macht. 

Denn Ich bilde Mir den Stamm eines neuen Menschengeschlechtes aus denen, die Ich zuvor 

entrücken konnte von der alten Erde, die Mir treu blieben bis zum Ende und die Ich deshalb erwähle 

für die neue Generation, aus der wieder Menschen hervorgehen sollen, die in Meinem Willen leben 

und unter denen Ich Selbst weilen kann kraft ihres Glaubens und ihrer Liebe .... Und es wird ein 

paradiesischer Zustand sein, denn alle Neuschöpfungen werden die Menschen beglücken in nie 

gekanntem Ausmaß. Es werden die Menschen in Wahrheit ein Paradies bewohnen, eine Erde, die 

nicht mehr der alten Erde entspricht, weil sie nur von reifen Menschen bewohnt wird, die auch ein 

Maß von Seligkeit empfangen können, das nicht auf Erden zuvor gekannt wurde, weil die Menschheit 

schon dem Satan angehörte, weshalb eine Säuberung der Erde vor sich gehen mußte. 

Und diese Zeit liegt vor euch, und ein jeder von euch könnte sich und sein Wesen noch so 

umgestalten, daß ihm das große Glück der Entrückung zuteil werden könnte .... Aber den festen 

Glauben daran kann selten ein Mensch aufbringen, und auch nur wenige Menschen sind so 

liebeerfüllt, daß sie zu der kleinen Herde gehören, die Ich abrufen werde, plötzlich und unerwartet .... 

Aber zuvor wird noch eine Notzeit über die Erde hereinbrechen, die euch dann ein ganz sicheres 

Zeichen sein sollte, daß der Tag nicht mehr ferne ist. 

Wenn ihr das Wirken Meines Gegners ganz offensichtlich verfolgen könnet, wenn ihr selbst dem 

bösen Handeln seiner Vasallen werdet ausgesetzt sein, wenn die Not sich steigern wird und kein 

Ausweg daraus euch mehr möglich erscheint, dann ist auch jenes Ende nahe, dann werde Ich durch 

Meine Macht vernichten alles Erzböse und erretten die Meinen vor dem sicheren Untergang .... Und 

die von Mir Entrückten werden den Untergang der alten Erde erleben, wenngleich sie selbst nicht 

mehr davon betroffen werden können .... Aber sie sollen dereinst zeugen von dem Gericht eines 

gerechten Gottes, sie sollen den Zerstörungsakt schauen können und dennoch loben und preisen 

Den, Der sie errettet hat vor diesem Gericht. 

Und wieder werde Ich einen Erschaffungsakt vollziehen, denn Mein Wille allein wird wieder eine 

neue Erde erstehen lassen, einen Wohnort für Meine kleine Herde, für Meine Auserwählten, die nun 

in Friede und Freiheit, in Glück und Seligkeit, in Licht und Kraft das neue Leben führen können im 

Paradies .... wo es kein Leid und keine Schmerzen gibt, weil der Urheber alles Bösen gefesselt ist und 

lange Zeit die Menschen nicht mehr bedrängen kann .... Denn es hat sich eine Erdperiode erfüllt, und 



es beginnt wieder eine neue, die zahlloses noch gebundenes Geistiges zur Höhe führen soll, um 

einmal das endgültige Ziel, die Vereinigung mit Mir als Mein Kind, zu ermöglichen. Und davor steht 

ihr Menschen, denn die Zeit ist erfüllt, die euch zur endgültigen Freiwerdung aus der Form einmal 

gesetzt wurde .... Amen 

 

BD 7425 – 9.10.1959 

Über das letzte Gericht und die neue Erde .... 

Ihr könnet euch keine rechte Vorstellung machen, in welcher Weise das letzte Gericht vor sich gehen 

wird; aber es genüge euch, zu wissen, daß es nur ein kurzer Akt ist, dessen Zerstörungskraft alles zum 

Opfer fällt, und daß ihr dann keine Zeit mehr haben werdet, euer Sinnen und Trachten zu wandeln, 

denn alles wird sich überstürzen und euch keine Zeit lassen zum Nachdenken .... Ihr werdet gerichtet 

in kürzester Frist, d.h. zum Leben oder zum Tode kommen in ganz kurzer Zeit .... Ihr werdet entrückt 

werden, die ihr Mir treu bleibet bis zum Ende, oder verschlungen werden von der Erde, was erneute 

Bannung in der festen Materie für eure Seele bedeutet. 

Und nur die Menschen, in denen noch ein kleines Fünkchen Gottglaube ist, werden die Kraft haben, 

zu Mir zu rufen in letzter Sekunde, und noch gerettet werden, indem ihnen das Los der Neubannung 

erspart bleibt, wenngleich sie nicht zu der Schar der Entrückten gehören werden, aber doch ein 

leichteres Los ihr Anteil sein wird, daß ihnen eine Neuverkörperung als Mensch zugebilligt wird, in 

der sie sich dann bewähren sollen und auch können, weil die Zeit auf der neuen Erde frei ist von 

Versuchungen durch den Gegner, der auf lange Zeit gebunden ist, wie es geschrieben steht .... 

Und das ist ein ungewöhnlicher Gnadenakt, der aber nur wenig in Anspruch genommen werden wird, 

denn die Menschheit ist am Ende völlig Meinem Gegner untertan, und selten nur wird sich noch ein 

Mensch lösen aus seiner Fessel angesichts des letzten Gerichtes .... das furchtbar sein wird. Denn alle 

Menschen sehen sich einem entsetzlichen Leibestode gegenüber, doch bevor sie viel denken können, 

ist es schon geschehen .... Und die Meinen werden Zeugen sein dieses Vorganges, weil Ich es will, 

daß sie Meine Macht und Herrlichkeit, Meine Gerechtigkeit und Meinen Zorn den Sündern 

gegenüber kennenlernen und davon zeugen, solange sie leben. Denn sie werden den Stamm bilden 

des Geschlechtes auf der neuen Erde .... 

Der Vorgang der Entrückung ist ebensowenig vorstellbar, weil er völlig außergesetzlich vor sich geht 

und solches noch nie auf der Erde erlebt worden ist, daß die Menschen emporgehoben werden 

lebenden Leibes und entführt .... daß Ich sie unversehrt versetze in ein paradiesisch schönes Gelände, 

von wo aus sie dann der neuen Erde zugeführt werden, sowie diese gestaltet ist nach Meinem 

Willen. Und Ich werde keine Zeit dazu benötigen, denn alles Geistige harret nur der Einzeugung in die 

Schöpfungswerke, die seinem Reifegrad entsprechen, um seinen Entwicklungsweg fortzusetzen .... 

Menschliche Augen sehen nicht den Schöpfungsakt dieser neuen Erde, weshalb auch nicht der 

Menschen wegen eine bestimmte Zeitdauer eingehalten zu werden braucht .... Und den Menschen, 

die entrückt sind, fehlt jegliches Zeitbewußtsein, so daß sie es nicht zu beurteilen vermögen, in 

welchem Zeitraum die neue Erde entstanden ist .... Doch Meine Macht ist unbegrenzt, und sie wird 

sich zu erkennen geben bei der Schaffung der neuen Erde, denn diese wird Neuschöpfungen 

aufweisen, von denen ihr Menschen euch keine Vorstellung machen könnt, die euch aber übermäßig 

beglücken werden, die ihr diese Erde erleben dürfet .... Es ist ein wahres Paradies auf Erden .... Denn 

die Meinen hielten Mir stand im Glaubenskampf und sollen ihren Lohn erhalten für ihre Treue .... 

Und ihr Menschen alle könntet dieses Glück erfahren, wenn ihr nur noch die kurze Zeit bis zum Ende 

gut ausnützen wolltet. Aber ihr glaubet nichts und tut nichts, um eure Seelenreife zu erhöhen, und 



darum wird ein jeder den Lohn haben, den er verdient .... glückseliges Leben im Paradies auf der 

neuen Erde oder Neubannung in den Schöpfungen darin, um nach endlos langer Zeit wieder als 

Mensch über die Erde gehen zu dürfen zwecks letzter Erprobung .... Amen 

 

BD 7479 – 16.12.1959 

Kommen des Herrn .... 

Bereitet euch vor auf das Kommen des Herrn .... Denn wieder wird Er zur Erde herabsteigen, Er wird 

kommen in den Wolken am Tage des Gerichtes, und Er wird die Seinen holen in Sein Reich des 

Friedens und der Seligkeit. Aber Er wird nicht mehr aus einem Weibe geboren werden, doch schauen 

werden Ihn alle, die zu den Seinen gehören und ausharren in allen Drangsalen bis an das Ende, 

schauen werden Ihn nur die Seinen, und sie werden überselig sein. 

Seine Niederkunft zur Erde fand einmal statt zur Rettung der Menschen aus dem Gericht, aus der 

Fessel des Satans, und sie findet wieder statt und wird denen zum Gericht werden, die nicht an Ihn 

glauben und noch freiwillig sich in der Gewalt des Satans befinden .... die sich nicht retten lassen von 

Jesus Christus, bevor der Tag des Gerichtes anbrechen wird. Doch den Seinen wird dieses Sein 

Kommen Befreiung bedeuten, denn sie sind in großer Not und schreien aus großer Not zu Ihm, daß Er 

sie hole von der Erde hinweg. 

Und Er wird kommen in Macht und Herrlichkeit, doch unsichtbar bleiben den Verworfenen, die nur 

den Vorgang der Entrückung erleben werden und voller Entsetzen die Stunde ihres Endes erkennen 

.... Aber sie werden sich nicht wandeln, denn sie können sich nicht befreien von ihrem Herrn und 

rufen auch nicht den Einen an, Der die Macht hätte über jenen Herrn und sie auch anwenden würde, 

wenn nur ein Ruf aus dem Herzen zu Ihm ertönen möchte .... 

Das Kommen des Herrn ist nahe .... Nur kurze Zeit noch, die für euch eine schwere Notzeit sein wird, 

denn die Kräfte der Finsternis wüten in einem Maße, daß es selbst den Gläubigen schwer sein wird, 

standzuhalten, und daß ihrer wegen auch die Tage verkürzt werden, auf daß sie nicht den 

Bedrängungen durch den Fürsten der Finsternis zum Opfer fallen. Denn die Finsternis ist wieder so 

groß, wie sie war, als Gott Selbst zur Erde niederstieg, um die Menschen zu erlösen .... 

Es ist die gleiche Finsternis gebreitet über die Erde, und die Menschen gehen in der Nacht des Todes 

dahin und suchen auch nicht das Leben, denn noch hätten sie die Kraft, zum Leben zu kommen, aber 

sie gehen gleichgültig dahin und wissen nicht, was sie erwartet in kommender Zeit. Das Gericht ist 

nahe, und es wird den Menschen den Tod bringen oder das Leben .... Doch Leben ist nur bei Gott und 

mit Gott zu finden, und darum wird Gott allen Menschen das Leben schenken, die Sein bleiben 

wollen, und Er wird zu ihnen niedersteigen, um ihnen wieder Rettung zu bringen aus größter Not. 

Er wird Selbst kommen am Tage des Gerichtes, Er wird richten die Lebendigen und die Toten .... Er 

wird emporholen, die an Ihn glauben, und sie werden Ihn schauen dürfen und leben .... sie werden 

noch im Leib entrückt werden, um einmal die neue Erde beleben zu dürfen .... Aber Er wird auch 

richten, die tot sind im Geist, und ihnen den Platz zuweisen, dem sie ihrem Geist nach angehören .... 

Denn die Zeit ist erfüllet, und ihr alle solltet nur noch in der Erwartung des Tages leben, der kommen 

wird so gewiß, wie ein Tag dem anderen folgt, der Ihn Selbst bringen wird und bei den Seinen Jubel 

und Frohlocken auslösen wird .... der aber auch das Gericht bedeutet für alle, die Seine Gegner sind 

und auch lange noch bleiben werden .... Amen 

 

BD 7687 – 1.9.1960 



Ende und Entrückung .... Paradies der neuen Erde .... 

Euch erwartet ein seliges Los im Paradies der neuen Erde, die ihr standhaltet im letzten 

Glaubenskampf, die ihr Mir treu bleibet bis zum Ende. Es wird wohl für euch noch eine schwere Zeit 

sein, aber ihr werdet sie überwinden können, denn Meine Kraftzufuhr wird ungewöhnlich sein, ihr 

werdet so offensichtlich von Mir und Meiner Liebe betreut, daß ihr alles Schwere geduldig auf euch 

nehmet, daß ihr Mich und Meinen Namen bekennet vor der Welt. Und an euch und eurer 

Glaubensstärke werden sich auch eure Mitmenschen aufrichten, die noch schwach im Glauben sind. 

Sie werden erkennen Meine Macht und Stärke, wenn nur der Mensch lebendig an Mich glaubt. 

Ihr sollt aber nicht um des Lohnes willen bei Mir verbleiben, sondern eure Liebe zu Mir soll euch dazu 

bewegen, allen Anfeindungen des Gegners Widerstand zu leisten. Und diese Liebe wird auch in euch 

sein angesichts der deutlichen Hilfe, der Liebe, die Ich Selbst euch beweise .... Ihr werdet dann auch 

zu Mir in heißer Liebe entbrennen, und nichts wird euch mehr schrecken können, nichts wird euch zu 

trennen vermögen von Mir, Der euer aller Vater ist und bleiben will, Der euch als Seine Kinder 

versetzen will in das Paradies auf der neuen Erde .... und Der euch darum beistehen wird, bis das 

Ende gekommen ist. 

Und Ich werde die Tage verkürzen um der Meinen willen .... Diese Verheißung soll euch Trost sein, 

wenn ihr das Chaos um euch erblicket, wenn ihr den Verfolgungen ausgesetzt seid, die von Meinem 

Gegner ausgehen und die allen gelten, die an Mich glauben. Lasset euch nicht irreführen von den 

Versprechungen derer, die Mich nicht anerkennen wollen .... lasset euch nicht täuschen von dem 

scheinbaren Wohlleben dieser, und verlanget nicht nach solchem, denn die Zeit ist kurz, wo sich 

Mein Gegner und sein Anhang daran erfreuen können .... 

Alles wird vergehen am Tage des Gerichtes, und nur ihr allein werdet diesen Tag überleben und 

eingehen dürfen in das Reich des Friedens, wenn Ich euch entrücken werde vor ihren Augen. Und auf 

daß ihr stark bleibet im Widerstand, auf daß ihr Mir treu bleibet bis an das Ende, werde Ich euch 

stärken in jeder Not des Leibes und der Seele .... Und Ich werde auch sichtbar zu euch kommen, wo 

dies durch die Stärke eures Glaubens und eurer Liebe möglich ist .... Ich werde euch so ungewöhnlich 

Kraft und Trost zuführen, daß ihr stark seid zum Widerstand und daß ihr auch die kurze Zeit 

durchleben werdet, ohne den geringsten Schaden zu nehmen an Leib und Seele .... Denn Meine 

Macht ist wahrlich groß genug, euch zu schützen in jeder Not und Gefahr. 

Darum rechnet dann jeden Tag mit Meinem Kommen, wenn ihr ungewöhnlich bedrängt werdet um 

eures Glaubens willen .... Dann wisset ihr, daß der Tag des Gerichtes nicht mehr fern ist, und dann 

harret aus in Liebe und Geduld, denn Ich habe euch Meine Hilfe verheißen, und Ich werde euch 

retten aus aller Not. Wie nahe ihr vor dem Ende steht, das wisset ihr nicht, und Tag und Stunde wird 

euch auch verborgen bleiben; aber achtet der Anzeichen, die euch das Ende verkünden .... und ihr 

werdet erkennen, daß ihr in der zwölften Stunde lebt und daß die Zeit eilet. Und darum sollet ihr sie 

nützen nach Kräften und immer in Verbindung bleiben mit Mir, auf daß ihr fortgesetzt Kraft 

empfanget und zunehmet an Glaubensstärke und an Liebe zu Mir .... 

Ich bewahre euch wahrlich vor dem Untergang, wenn ihr nur den Willen habt, Mir anzugehören, und 

Ich werde euch darum auch Kraft geben, auszuhalten bis zum Ende, oder euch zuvor abrufen, damit 

ihr nicht in eurer Schwäche Meinem Gegner zum Opfer fallet .... Denn sowie euer Wille Mir gilt, 

überlasse Ich euch Meinem Gegner nicht mehr, sondern erfasse euch und ziehe euch zu Mir hinan .... 

Doch selig, der die Zeit bis zum Ende erlebet, der Mir treu bleibt und Mich bekennet vor der Welt .... 

Ihm will Ich die Freuden des Paradieses bereiten, ihn will Ich versetzen auf die neue Erde, wenn der 

Tag des Gerichtes gekommen ist .... und er wird ledig sein aller Not und Pein, er wird leben in Frieden 

und Seligkeit, und Ich werde Selbst bei den Meinen sein, wie Ich es verheißen habe .... Amen 



 

BD 8017 – 13.10.1961 

Geistiger Tiefstand .... Glaubensprüfung .... Kampf .... Entrückung .... 

Auch die Meinen werden durch Nöte hindurchgehen müssen, weil sie zu immer stärkerem Glauben 

gelangen sollen, wenn Ich sie immer wieder aus ihrer Not herausführe. Denn sie sollen ausharren bis 

an das Ende und brauchen daher einen starken und unerschütterlichen Glauben, aus dem sie dann 

die Kraft schöpfen zum Widerstand. Der Kampf gegen den Glauben wird das letzte sein, dieser aber 

wird mit Brutalität geführt werden .... Ein lebendiger Glaube aber leistet ihm Widerstand, denn ihr 

seid dann Mir so innig verbunden, daß ihr nichts fürchtet, was auch der Gegner unternehmen wird, 

um euch zum Fall zu bringen. 

Ein starker Glaube ist lebendige Verbindung mit Mir .... Ich bin euch dann nicht mehr der ferne Gott, 

sondern Ich bin für euch der Vater, Der bei Seinem Kind ist, das sich darum auch nicht mehr fürchten 

kann, weiß es sich doch auch geborgen in Seinem Schutz. Und dann wird es sich auch erweisen, wer 

Meiner Kirche angehört, die Ich Selbst gegründet habe .... es wird sich erweisen, wer einen Glauben 

besitzet wie Petrus, einen Glauben, der nicht wanket und ob noch so viele Anstürme unternommen 

werden .... Es wird sich erweisen, wer innig Mir verbunden ist, wer in der Wahrheit wandelt und 

darum auch weiß um Meinen Heilsplan von Ewigkeit. Und diese werden auch furchtlos allem 

begegnen, was man gegen sie unternehmen wird. 

Ihr, die ihr Mein seid, ihr werdet immer klarer erkennen, daß das Ende nicht mehr weit ist, und ihr 

sollt auch offenen Auges durch die Welt gehen; dann werdet ihr auch den geistigen Tiefstand 

erkennen, der bald nicht mehr tiefer sinken kann und der darum auch ein Ende bedingt. Der Tag aber 

ist festgesetzt seit Ewigkeit, und dieser wird auch eingehalten. Doch die Menschen werden ungläubig 

eure Ankündigungen abtun wollen, sie werden euch wenig Gehör schenken, wenn ihr sie ermahnet 

und warnet, sie werden Zukunftspläne machen und davon nicht abgehen wollen, sie werden immer 

nur rein irdisch denken und geistigen Vorhaltungen keine Beachtung schenken .... Und daher werden 

sie überrascht sein von dem Kommenden und unvorbereitet auch das Ende erleben, wenn nicht 

Mein letzter Mahnruf sie noch zu Mir finden läßt und sie sich wandeln. 

Und allem kommenden Geschehen gegenüber müsset ihr, die ihr Mein sein und bleiben wollet, 

gewappnet sein. Es darf euer Glaube nicht wankend werden, ihr müsset feststehen wie ein Fels .... 

Und zu diesem Glauben will Ich euch verhelfen, indem ihr immer offensichtlich Meine Hilfe erfahret, 

wenn ihr in großer Not seid. Ich verlasse euch wahrlich nicht, weil ihr euch Mir hingegeben habt und 

Mir dienen wollet. Aber Ich weiß auch, welche Anforderungen an euch noch gestellt werden in der 

letzten Zeit, und Ich will euch zubereiten, daß ihr allem gerecht werdet, daß ihr über eine 

Glaubensstärke verfügt, die eure Kraft ist, was auch kommen mag. 

Überall muß Ich nachhelfen, wo es bei euch noch mangelt; einen jeden von euch muß Ich noch in 

Meine Schule nehmen, weil Ich will, daß ihr standhaltet, daß Ihr alle Anfechtungen bestehet, daß ihr 

in allen euren Nöten zu Mir kommet und gläubig auf Mich und Meine Hilfe vertrauet .... Immer 

wieder sollet ihr Mich erleben dürfen, immer wieder müsset ihr Meine Liebe und Macht erfahren, 

und immer will Ich euch gegenwärtig sein, und die Bindung mit Mir wird nun immer stärker werden, 

und dann ist keine Gefahr mehr, daß ihr versaget, denn Ich halte euch und schütze euch vor Meinem 

Gegner, was immer er auch gegen euch unternehmen wird. 

Der letzte Kampf auf dieser Erde wird nur kurz sein, weil Ich Selbst die Tage verkürzen werde um der 

Auserwählten willen .... Aber er wird unwiderruflich stattfinden, gilt es doch die letzte Scheidung von 

den Schafen und den Böcken .... Offen werden sich die Meinen bekennen müssen zu Mir vor der 



Welt, und sie werden auch wahrlich die Kraft haben zu diesem offenen Bekenntnis, weil sie den 

Gegner nicht fürchten im Bewußtsein Meiner Gegenwart .... und weil sie krafterfüllt ihm 

gegenübertreten und ohne Furcht reden, wenn ein Bekenntnis von ihnen gefordert wird. 

Und ob es dann auch scheinen mag, als sei der Gegner Sieger .... er wird euch nicht vernichten 

können, denn Ich Selbst werde kommen in den Wolken .... Ich Selbst werde euch erretten aus 

höchster Not, Ich werde die Meinen zu Mir holen und Meinen Gegner binden wieder auf lange Zeit 

.... Ich werde seinem Treiben ein Ende setzen .... Ich werde die Meinen entrücken und dann das 

Umgestaltungswerk an der Erde vollführen, auf daß eine neue Erlösungsperiode ihren Anfang 

nehmen kann, auf daß der Entwicklungsprozeß des Geistigen fortgesetzt werden kann laut Heilsplan 

von Ewigkeit .... Amen 

 

BD 8090 – 29.1.1962 

Glaubenskampf .... Not .... Entrückung .... 

Und euch werden die Anhänger Meines Gegners verfolgen, weil sie gegen alle vorgehen, die an Mich 

glauben und an den göttlichen Erlöser Jesus Christus .... Und dieses sage Ich euch zuvor schon, auf 

daß ihr nicht erschrecket und wankelmütig werdet in eurem Glauben. Denn sie werden euch nichts 

anhaben können, weil Ich als euer Schutz und Schirm bei euch bin und weil Ich einem jeden zu helfen 

weiß, der sich nur an Mich wendet, sowie er in irdische oder geistige Not kommt .... Denn es muß so 

kommen, weil das Ende nahe ist, weil noch eine Scheidung kommen muß zwischen den Geistern, 

weil die Meinen sich bekennen müssen für Mich vor der Welt, wenn dieses Bekenntnis von ihnen 

gefordert wird. 

Ihr also werdet nichts zu befürchten haben, die ihr euch zu den Meinen zählet, die einen lebendigen 

Glauben haben an Meine Liebe und Macht und die mit Mir so innig verbunden sind, daß sie keinen 

Schritt gehen ohne Mich .... die immer Mich bei sich fühlen und die darum durch Meine Gegenwart 

beruhigt sind und auch die Feinde nicht fürchten, die sie wohl arg bedrängen werden, aber doch 

nicht ihren Glauben erschüttern können. Ich sage euch dies zuvor schon .... Es liegt nicht mehr viel 

Zeit vor euch, bis dies geschehen wird, dennoch halte Ich euch Tag und Stunde des Endes geheim, 

weil es für eure Seele nicht gut wäre, wüßtet ihr darum. 

Ich werde aber auch nicht aufhören, euch das Ende anzukünden und euch aufmerksam zu machen 

auf alles, was sich vor dem Ende noch ereignen wird. Denn ihr sollt daran erkennen, welche Stunde 

die Weltenuhr geschlagen hat, und ihr sollet gefaßt dem Ende entgegensehen. Noch könnet ihr in 

Ruhe eure Weinbergsarbeit verrichten, noch könnet ihr Mein Evangelium hinaustragen in die Welt .... 

Noch habt ihr eine gewisse Freiheit, die ihr nützen sollet und auch könnet .... Doch die Zeit geht 

schnell vorüber, und dann werdet ihr nicht mehr offen wirken können für Mich und Mein Reich. 

Dann wird man euch alle geistige Arbeit verbieten, man wird euch zwingen, euch zurückzuziehen, 

und ihr werdet nur noch im Verborgenen wirken können, aber ihr werdet ständig mit der Kraft aus 

Mir versorgt werden, denn Mein Wort wird euch weiterhin ertönen und durch euch auch zu den 

Mitmenschen gelangen, denn Ich schütze Meine Knechte und führe sie selbst die Wege, die sie 

gehen sollen, um Mich Selbst zu den Mitmenschen sprechen zu lassen. Und dann sollet ihr immer nur 

Mir vertrauen, ihr sollet keinen Weg wandeln ohne Mich, ihr sollet euch ständig Mir und Meinem 

Schutz anempfehlen, und ihr sollet zuversichtlich auf Meine Hilfe harren, so ihr diese benötigt. Denn 

Ich werde um der Meinen willen die Tage verkürzen .... 

Es wird der Kampf gegen euch, der Kampf gegen die Gläubigen, nur kurze Zeit währen, weil er mit 

aller Brutalität geführt werden wird und Ich Selbst ihm daher ein Ende setze, wenn es an der Zeit ist. 



Und in dieser Zeit werden sich die Geister endgültig scheiden, denn nun wird ein jeder sich bekennen 

zu seinem Herrn, zu dem Herrn, dem er sich selbst zugehörig fühlt. Was ihr Menschen auch immer 

wieder einwenden möget gegen diese Hinweise .... sie werden zur Wirklichkeit werden, und ihr 

Menschen werdet euch alle entscheiden müssen: für Mich oder für ihn, der euch erneut 

hinabstürzen wird zur Tiefe .... 

Doch was zu eurer Rettung noch getan werden kann, das wird auch getan werden, und Ich werde 

nichts unversucht lassen, um noch aus seiner Gewalt zu befreien den, der ihm entfliehen will, der 

Meine Hilfe annimmt .... Doch der freie Wille des Menschen selbst entscheidet, und diesen zwinge 

Ich nicht .... Doch große Glaubensstärke fordere Ich von den Meinen, auf daß sie ausharren bis an das 

Ende .... Ihr Wille jedoch, zu den Meinen zu gehören, wird ihnen auch ungewöhnliche Kraft verleihen, 

und je größer die Not sein wird, desto fester werden sie sich an Mich anschließen und desto stärker 

wird ihr Glaube sein, den Ich auch sicherlich nicht enttäuschen werde. 

Und sowie die Zeit beginnt, daß ihr nicht mehr offen werdet wirken können für Mich und Mein Reich, 

ist auch die letzte Phase auf dieser Erde angebrochen, denn nun wird alles schnell aufeinanderfolgen, 

es wird der offene Glaubenskampf einsetzen, es wird die letzte Entscheidung von den Menschen 

gefordert werden, und es werden sich die Anhänger des Gegners überbieten in würdelosen Angriffen 

gegen die Gläubigen .... Und dann könnet ihr, die ihr Mein seid, jeden Tag auch Mein Kommen 

erwarten, denn Ich werde euch retten aus der Not des Leibes und der Seele, Ich werde euch 

hinwegführen von dieser Erde, und es wird kommen, wie es verkündet ist, weil nun auch die Zeit 

erfüllet ist .... Amen 

 

BD 8352 – 10.12.1962 

Paradiesischer Zustand auf der neuen Erde .... 

Ich will die Erde wieder zu einem Ort des Friedens machen, wo nur die Liebe regieret, wo keine 

Feindschaft besteht, wo alles Geschöpfliche miteinander lebet in Harmonie und Glückseligkeit, wo 

die Ausstrahlungen der Liebe der Menschen auch wohltätig alles noch gebundene Geistige berühren, 

wo ein jeder bemüht ist, seinem Mitmenschen beizustehen geistig und irdisch .... wo Ich Selbst als die 

Ewige Liebe mitten unter den Menschen weilen kann, weil nichts Negatives Mir diese Gegenwart 

unmöglich macht .... 

Ich will, daß die Erde wieder dazu dienet, das Menschengeschlecht zur höchsten Reife zu bringen, so 

daß viele Menschen als vollendet diese Erde verlassen können, weil sie innig Mir verbunden sind und 

also auch die Auswirkung der einstigen Ursünde nicht mehr die Menschen belastet, denn sie alle sind 

erlöst worden schon auf Erden durch Jesus Christus und konnten darum auch auf die neue Erde 

versetzt werden .... Denn diese Entrückung von der alten Erde vor dem Gerichtstage ist auch der 

Beweis ihrer Zugehörigkeit zu Mir, es ist der Beweis, daß sie den Zusammenschluß mit Mir auf der 

alten Erde gefunden haben .... daß sie frei sind von allen Lastern und Begierden und Ich darum sie auf 

die neue Erde versetzen konnte. 

Und wieder wird ein Erlösungsabschnitt beginnen, der anfänglich viele Menschenseelen zum 

Ausreifen bringen wird, weil Mein Gegner gebunden ist und diese Seelen nicht mehr bedrängen kann 

und weil diese auch freiwillig jeglichen Widerstand aufgegeben haben .... also schon Mein geworden 

sind und nur um der nachfolgenden Generationen willen noch das irdische Leben führen, denn sie 

sollen zeugen von Meiner Macht und Herrlichkeit, sie sollen aus eigenem Erleben reden können über 

die Zustände auf der alten Erde und auch ihren Nachkommen die Liebe zu Mir predigen .... Und auch 

ihre Kinder und Kindeskinder werden erfüllt sein von Liebe, und ihre Seelen sind nicht mehr weit von 



ihrem Urzustand entfernt, denn in reiner, selbstloser Liebe sind sie gezeugt worden, weil Mein 

Gegner keinen Einfluß hatte auf die Menschen, welche die neue Erde beleben .... 

Die Liebe aber ist eine Kraft, und sie vermag wahrlich, auch das Ausreifen der Seelen zu 

beschleunigen, sie vermag auch dem noch gebundenen Geistigen zu verhelfen aus der Form, und 

auch dieses wird seinen Widerstand aufgeben und immer Meinem Willen gemäß sich 

aufwärtsentwickeln .... Und es wird dieser Zustand lange anhalten .... und in dieser Zeit kehret vieles 

des einst gefallenen Geistigen als vollendet zu Mir zurück, in dieser Zeit gewinne Ich viele "Kinder", 

und Meine sowie auch ihre Seligkeit kennt keine Grenzen, denn Ich weiß es, daß alles Gefallene 

einmal zu Mir zurückkehren wird und Mein Heilsplan von Ewigkeit nicht erfolglos sein wird. 

Und doch wird auch dieser Zustand auf der neuen Erde einmal wieder anders werden, denn immer 

mehr Seelen werden sich wieder verkörpern, die durch die Erdschöpfungen hindurchgegangen sind, 

und es wird wieder der Hang nach der Materie durchbrechen .... zuerst nur selten, doch immer mehr 

ansteigend, und das Verlangen nach materiellen Gütern löset auch Meinem Gegner wieder die 

Ketten, denn der freie Wille der Menschen ist maßgebend, und diesen kann nun auch Mein Gegner 

wieder beeinflussen, weil die Menschen selbst sich nicht mehr wehren gegen ihn. 

Doch immer wieder wird Meine Liebe auch diesem Geistigen zu Hilfe kommen, und es wird wieder 

gerungen um jene Seelen, doch entscheidend wird der Wille der Menschen selbst sein, welcher Herr 

den Sieg davonträgt. Denn auch diesen neuen Generationen wird das Wissen vermittelt über Jesus 

Christus, den göttlichen Erlöser .... weshalb sie also nicht Meinem Gegner machtlos ausgeliefert sind 

und auch schneller ihren Widerstand aufgeben werden, weil ihr Glaube an Mich als Gott und 

Schöpfer noch stark genug ist und also auch Mein Einfluß durch die Stimme des Gewissens Wirkung 

hat .... 

Doch es wird nicht mehr das paradiesische Leben sein wie zu Anfang, es werden innere Kämpfe den 

Menschen bevorstehen, die Versuchungen Meines Gegners werden nicht ausbleiben, und auch der 

Daseinskampf wird härtere Form annehmen, doch leicht erträglich für jene Menschen bleiben, die 

Mir treu sind und die Liebe in sich zur Entfaltung bringen .... Und auch dann werden Meine Boten des 

Lichtes den Menschen beistehen, teils unter ihnen als Mensch verkörpert, teils auch geistig auf die 

Menschen einwirken, die sich ihnen überlassen und ständig mit Mir in Verbindung bleiben. Und 

solange noch die Liebe regieret, werden die Menschen auch aufwärtsschreiten in ihrer Entwicklung; 

solange die Liebe regieret, ist auch Mein Einfluß auf die Menschen stark, und es ist kein Rückfall zur 

Tiefe zu fürchten .... denn gegen die Liebe kämpfet Mein Gegner vergeblich an .... Amen 

 

BD 8743 – 3.2.1964 

Aufklärung über das Kommen des Herrn .... 

Ich will euch eine große geistige Aufklärung geben, die eurer Seele zum Heil gereichen soll: Ich will 

euch ein Gebiet erschließen, das ihr niemals ohne Meines Geistes Wirken betreten könntet, denn Ich 

will euch in eine Welt einführen, in die nur der geistig geweckte Mensch Einblick nehmen kann, weil 

schon eine gewisse Kenntnis Voraussetzung ist um Dinge, die dem Menschen sonst völlig unbekannt 

sind. Ich habe euch verheißen, zur Erde wiederzukommen, wenn der Tag des Endes gekommen ist .... 

Doch diese Verheißung hat in euch Menschen die verschiedensten Vorstellungen erweckt, doch die 

wahrheitsgemäße Erklärung fandet ihr nicht, denn gerade dieser Vorgang Meiner Wiederkunft zur 

Erde wird so verschieden hingestellt und .... wie auch der Vorgang der Entrückung der Meinen .... 

zeitmäßig verschieden angenommen, so daß sich irrige Behauptungen ergeben haben, die Ich also 

berichtigen will: 



Mein Wiederkommen zur Erde wird nicht körperlich stattfinden .... daß Mein Fuß diese Erde betreten 

wird, dagegen werde Ich mit Meinem Gefolge höchster Lichtwesen erscheinen und von allen denen 

zu sichten sein, die Mein sind, denn es wird niemals Mich Selbst in aller Herrlichkeit zu schauen 

vermögen der Mensch, der sich Meinem Gegner verschrieben hat, denn die Finsternis kann das Licht 

nicht sehen, weil die Menschen gänzlich vergehen würden, weil sie das Licht, das aus Mir erstrahlt, 

nicht ertragen könnten. 

Ich werde also kommen zur Erde und auch den Meinen noch verhüllt in den Wolken, doch sie 

werden eine Fülle des Lichtes zu ertragen vermögen und also hoch beglückt Mir zujubeln, wenn sie 

Mich mit der großen Heerschar der Engel erblicken werden .... Denn dafür werde Ich ihnen die Augen 

öffnen .... Es ist also falsch, zu sagen, alle werden Mich sehen, wenn Ich kommen werde zu richten 

die Lebendigen und die Toten, denn das "Gericht" wird in anderer Weise stattfinden, als daß sich der 

einzelne vor Mir zu verantworten hat. 

Denn Ich kenne eine jede einzelne Seele, Ich weiß es, wem sie angehört, und da das Letzte Gericht 

auf dieser Erde darin besteht, daß die ganze Erde umgestaltet und aufgelöst wird in ihren einzelnen 

Schöpfungen, auf daß alles Geistige frei werde zu neuer Verformung, bedeutet diese Auflösung auch 

den Tod der Menschen, die in ihrer letzten Erdenlebensprobe versagten und sich Meinem Gegner zu 

eigen gaben .... Diese also sehen den Tod vor Augen und können ihm nicht entfliehen, und es wird 

dies ein großes Entsetzen auslösen unter den Menschen .... 

Doch bevor dieses letzte Zerstörungswerk stattfindet, werden die Meinen entrückt werden .... Ich 

werde Selbst kommen, sie zu holen, sie werden Mich erschauen dürfen, wie Ich aus der Höhe zu 

ihnen herniederschwebe, sie werden die Hände verlangend nach Mir ausstrecken in höchstem Jubel 

und in heißer Liebe zu Mir, und Ich werde sie zu Mir ziehen, Ich werde sie hinwegholen, Ich werde sie 

zur Höhe heben, und sie erleben also einen Vorgang, der gänzlich den Naturgesetzen widerspricht .... 

Und dieser Jubel der Meinen wird von den anderen Menschen vernommen, den sie sich vorerst nicht 

zu erklären vermögen, weil sie selbst nichts erschauen und daher nur von einer gewissen Bangigkeit 

erfaßt werden, die sich zur höchsten Angst und zum Entsetzen steigert, wenn sie das plötzliche 

Verschwinden der Meinen sehen, wenn sie sich keine Erklärung geben können dafür, daß alle jene 

ihnen unerreichbar sind, die sie verfolgen mit ihrem Haß .... daß diese plötzlich nicht mehr unter 

ihnen weilen und unauffindbar sind .... 

Es wird wohl eine strahlende Helligkeit sein, die aber von jenen Menschen als unerträglich 

empfunden wird. Doch sie werden keine lange Zeit zum Überlegen haben, weil das letzte Ende bald 

folgen wird .... Und die strahlende Helligkeit wird weichen einer fast undurchdringlichen Finsternis, 

welche die Menschen zur Verzweiflung bringt. Dann finden Eruptionen statt, Feuer-Ausbrüche, 

Erdspaltungen, so daß kein Mensch sich retten kann und von der Erde alle verschlungen werden .... 

Es ist zwischen der Entrückung der Meinen und dieser letzten Zerstörung keine lange Zeit mehr, denn 

die Entrückung würde für die zurückbleibenden Menschen ein Glaubenszwang sein, und dieser wäre 

völlig wertlos, denn eine freie Entscheidung würde dann ausschalten. Und die Menschen hatten 

zuvor Zeit genug dazu und wurden unaufhörlich ermahnt und gewarnt, und jeder, der noch zur 

Besinnung kommt zuvor, wird auch noch angenommen und vor dem Untergang der Erde abgerufen, 

auf daß ihm noch im Jenseits weitergeholfen werden kann. 

Es ist dieser Akt der Entrückung ein gänzlich naturwidriger Vorgang, aber Ich kann dann die Gesetze 

der Natur aufheben, weil dies keinem Menschen mehr zum Nachteil ist für seine Seele .... Es ist aber 

auch Mein Kommen in den Wolken insofern nicht zum Glauben zwingend, weil jene Menschen, die 

Mich erschauen, schon die Seelenreife erlangt haben, daß sie nur die Erfüllung dessen erleben, was 

sie fest glaubten, und darum Mich täglich erwarteten. Es ist den Menschen gerade über diese letzten 



Ereignisse selten eine richtige Erklärung zu geben, weil sie alle schon sich ein Bild gemacht haben und 

von ihren Vorstellungen nicht abgehen wollen .... 

Es kann unmöglich die Entrückung schon längere Zeit zuvor stattfinden, weil solche ungesetzlichen 

Vorgänge die Menschen zu anderem Denken zwingen würde .... Und es bedeutet das Ende dieser 

Erde für alle noch lebenden Menschen ebendas Ende dieser, denn auch die Meinen werden es 

erleben, nur in einem Zustand, wo ihnen jegliches Leid erspart ist, wenngleich sie den Vorgang 

verfolgen können, weil dies Mein Wille ist .... Denn da sie nun vollgläubig sind, sollen sie auch Meine 

Macht und Herrlichkeit erleben, und so auch werden sie die große Heerschar Meiner Engel um Mich 

erblicken können, und daher werden sie nun auch tauglich sein, als Stammeltern die neue Erde zu 

beleben, die wohl auch das Werk eines Augenblickes für Mich sein wird, wenn Ich allem frei 

gewordenen Geistigen wieder eine Außenform geben will zum weiteren Ausreifen .... 

Doch den Menschen selbst ist jeder Zeitbegriff genommen, bis sie wieder der neuen Erde zugeführt 

werden .... Doch sie besitzen noch ihren alten Fleischleib, der wohl schon sehr vergeistigt sein wird 

.... doch auch dieses muß erwähnt werden, um die irrige Ansicht zu widerlegen, daß die neue Erde 

von völlig vergeistigten Wesen belebt sein wird .... Denn die neue Erde ist wieder als Station der 

Aufwärtsentwicklung vorgesehen, und es werden die alten Gesetze auch für die neue Erde ihre 

Gültigkeit haben .... 

Es wird der Gang des Gefallenen durch die Schöpfung bis hinauf zum Menschen stattfinden und der 

Mensch als solcher wieder die letzte Willensprobe abzulegen haben .... was anfänglich darum auch 

zum rechten Erfolg führen wird, weil die Versuchungen von seiten des Gegners ausfallen, der 

gebunden ist auf lange Zeit .... und weil die Menschen liebeerfüllt sind, also die direkte Verbindung 

mit Mir herstellen und darum auch sehr schnell zum gänzlichen Ausreifen kommen .... 

Ihr sollet euch nicht durch irrige Darstellungen verleiten lassen, die Arbeit an eurer Seele zu 

vernachlässigen oder hinauszuschieben, denn es wird der Tag eingehalten, da Ich kommen werde in 

den Wolken und mit diesem Tag auch das Letzte Gericht auf dieser Erde .... Amen 

 

BD 8816 – 21.6.1964 

Der Glaube wird durch die Liebe lebendig .... 

Ich kann euch nichts anderes sagen, als daß ihr nur durch ein Liebeleben zu einem starken, 

unerschütterlichen Glauben gelanget, denn die Liebe verbindet euch mit Mir, ihr werdet dann auch 

von Meiner Kraft überzeugt sein, die euch nun zur Verfügung steht und ihr sie anwenden könnet 

nach eurem Willen. Und so ergeht an euch ständig Meine Anforderung, euch zur Liebe zu gestalten, 

daß ihr euch Mir wieder angleichet, dann kehren auch alle Kräfte in euch zurück, die nur in euch 

verschüttet liegen, um wieder zum Durchbruch zu kommen je nach dem Liebegrad, der sich in euch 

entfaltet .... 

Nehmet ihr nun aber Meine Kraft in Anspruch, daß ihr glaubet, mit dieser Meiner Kraft alles zu 

bewältigen, dann seid ihr auch schon in einem hohen Reifegrad der Seele, und dann wird es sich 

zeigen, was ihr vermöget, denn Meine Kraft versage Ich euch nicht .... will Ich euch doch alles geben, 

um euch vollkommen werden zu lassen, und ihr Mich in eurer Kraftlosigkeit dauert. Doch entgegen 

Meiner Ordnung von Ewigkeit kann Ich nicht an euch wirken .... Es setzt dieses Wirken eben einen 

lebendigen Glauben voraus, der nur durch die Liebe lebendig wird. Und diesen Glauben müsset ihr 

haben, um den Anstürmen des letzten Kampfes gewachsen zu sein, denn dann wird es sich erst 

erweisen, ob ihr für Mich einstehet oder abfallet, wenn ihr bedrängt werdet .... 



Doch Ich werde dafür sorgen, daß die Meinen sich Mir anvertrauen, daß sie immer stärker werden im 

Glauben, daß sie die Kraft schöpfen können aus Mir Selbst, Der Ich ihnen so nahe bin, daß sie Mich 

fühlen werden und sie nichts mehr tun ohne Meine Anweisung .... Und dann wird auch die Kraft des 

Glaubens offenbar werden .... sie werden erhalten, was sie benötigen, sei es irdische Speise, die 

ihnen von feindlicher Seite aus versagt ist .... sei es auch Mein Wort, das sie kräftigt im Übermaß. 

Und dann wird ihr Glaube jene Stärke haben, daß sie Mich bekennen vor der Welt .... und also auch 

den letzten Glaubenskampf bestehen werden, so daß sie zu der Schar der Entrückten gehören 

werden, die alles für möglich halten, was Mich Selbst beweiset. 

Darum also setzen sie auch dem Vorgang der Entrückung kein Erstaunen entgegen, denn ihr Glaube 

nimmt alles Außergesetzliche, Wunderbare an, demnach auch die neue Erde mit allen ihren 

Schöpfungen, die auf der alten Erde nicht aufzuweisen waren, die unvergleichlich sind in ihrer Pracht 

und Herrlichkeit. Darum setze Ich auf alle, die Mein sein wollen, eine große Erwartung: Sie müssen 

ihren Glauben noch zu einer Stärke bringen, wozu Ich ihnen durch Mein Wort helfen will, so daß sie 

Widerstand leisten können, denn es ist ein solcher Kampf auf Erden noch nicht dagewesen, wie er 

sich nun abspielen wird, und er erfordert große Kraft, um bestanden zu werden .... 

Ich aber will euch dazu verhelfen, indem Ich Selbst euch anspreche und Meine endlose Liebe zum 

Ausdruck bringe, die nur um eure Erwiderung wirbt, um euch dann mit der Kraft zu versehen, 

standhalten zu können. Und der Lohn, den Ich euch dafür verheiße, wird sein ein Leben im Paradies 

der neuen Erde, ein Leben in Verbindung mit Mir, Der Ich immer dort weilen kann, wo die Liebe ist 

und diese nur das Fundament eines lebendigen Glaubens sein kann .... Darum wird immer nur erstes 

und letztes Gebot sein: "Liebe Gott über alles und deinen Nächsten wie dich selbst ...." Dann erfüllet 

ihr eure Erdenaufgabe, und ihr könnet dereinst eingehen in das Reich des Lichtes und der Seligkeit, 

und ihr werdet zur Anschauung Gottes gelangen .... Amen 

 

BD 8840 – 16.8.1964 

Unbekannte Flugobjekte .... 

Was euch über unbekannte Flugobjekte berichtet wird, könnet ihr glattweg als Irrtum (Lüge) abtun, 

denn es sind dies nichts als phantastische Wunschgedanken derer, die sich dadurch in die Hände des 

Gegners begeben, weil sie nicht die Bindung haben mit Mir, Der Ich sie dann auch aufklären könnte 

.... Das Verlangen der Weltmenschen ist zu groß, die ein mit Sicherheit bevorstehendes Ende nicht 

wahrhaben wollen und nach Auswegen suchen, um ihm zu entgehen. Und es gehört dies alles zu den 

Zeichen der Endzeit, daß sie sich Rettung erhoffen von anderen Welten, ohne dabei zu bedenken, 

daß es keine Verbindung gibt zwischen der Erde und den Bewohnern jener Welten. 

So viel steht fest, daß Menschen, die solche Objekte gesehen haben wollen, sich in gewisserweise mit 

den Kräften der Unterwelt verbinden, daß diese (sie) durch die Macht, die der Fürst der Finsternis 

noch hat und in der letzten Zeit besonders anwendet, gefesselt werden und ihm ihre Sinne 

zuwenden. Er äußert sich in Form von Erscheinungen, die zuletzt bis ins kleinste geschildert werden 

können, was aber auch ein Zeichen ist von der Einstellung der Menschen zu Mir .... Tiefgläubige 

Menschen werden solche Erscheinungen nicht erleben, denn für sie gilt die Entrückung der Meinen 

vor dem Ende, die aber nicht in der Weise stattfindet, daß Ich Meine Boten zur Erde sende, sondern 

Selbst komme in den Wolken, wie Ich es euch gesagt habe. 

Jene angeblichen Abgesandten sind Kräfte der Finsternis, die wohl am Ende eine große Macht haben 

durch das Zustande-Kommen von sichtbaren Truggebilden, die aber ebenso auch vergehen, wie sie 

erscheinen .... die aber nur gesichtet werden können von solchen Menschen, die entweder dem 



Gegner schon verfallen sind, oder von solchen, die noch nicht die rechte Einstellung zu Mir fanden. 

Denn wer zu Mir hält, den belehret Mein Geist, und das wahrlich in aller Wahrheit .... Was aber 

erhoffet ihr Menschen euch von jenen Erscheinungen? Ihr glaubet gleichzeitig den euch auf 

medialem Wege zugegangenen Versprechungen und wandelt dadurch mehr denn je in der Finsternis 

.... 

Was ihr zu sehen glaubt, das sind keine sichtbaren Schöpfungen von Mir, sondern nur Trugbilder 

dessen, der sich die Wünsche und das Verlangen jener zunutze macht, die ihr Leben erhalten wollen 

und durch dieses Verlangen seine Macht stärken. Und auch die Bewohner jener "sichtbaren" Objekte 

sind aus seiner Welt, die sich für kurze Zeit materialisieren, um aber auch wieder zu vergehen. Der 

Gegner hat am Ende große Macht .... 

Das wird euch immer wieder gesagt von Mir Selbst .... Und angesichts des Endes nützet er auch diese 

Macht, um jene zu verführen, die nicht fest zu Mir stehen und durch ihren Willen leicht zu 

beeinflussen sind. Doch aus jenen Kreisen, die Mir angehören, wird euch keine derartige Botschaft 

zugehen, denn wo Ich Selbst Mein Licht erstrahlen lasse, dort hat der Gegner keinen Zutritt. Wer 

aber sich schon auf seinem Boden befindet, der wird stets mehr "Beweise" anführen können, die 

jedoch nicht anders zu bewerten sind als Trug und Schein. 

Haltet euch an Mein Wort, daß es keine Verbindungen gibt zwischen den Bewohnern der 

verschiedenen Welten und daß .... wenn das Ende herangekommen ist .... keiner dem Ende entgehen 

kann, sondern von Mir Selbst entrückt wird lebenden Leibes oder der Neubannung anheimfällt. Doch 

dazu benötige Ich wahrlich keiner Boten aus einer anderen Welt, ansonsten auch ihr darüber 

Aufschluß erhalten würdet, die ihr die Wahrheit hinaustragen sollet in die Welt .... Darum haltet euch 

an das, was Ich euch sage, und lasset euch nicht beirren, denn Mein Gegner ist auch euer Feind, und 

er sucht euch in das Verderben zu stürzen, was er aber nicht kann bei denen, die Mir treu ergeben 

sind, die Ich erretten werde aus aller Not am jüngsten Tage .... Amen 

 

 


